
Jugendgemeinderats-
wahl 2017 – 

Kandidaten gesucht!
Interesse? 

Weitere Infos auf Seite 5/6

Einladung zur nächsten 
öff entlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partner-
schaftsausschusses
am Montag, den 20.03.2017, 
um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal

Jugendmusikschule
Gitarrenkonzert
Dienstag, 28. März 2017, 19.00 Uhr
Villa Meixner

Neue Musik meets Young Emotions

Die aktuellen Durchwahl-
nummern der Gemeinde-
bediensteten 

Lesen Sie auf S. 4
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11. HEINI-LANGLOTZ-LAUF

am Sonntag, 19. März 2017

 10.00 Uhr

Brühl-Rohrhofer Meile, 3,3 km 

 11.00 Uhr

Bambini-Läufe, 833 m

 12.00 Uhr

Hauptlauf, 10 km

12.15 Uhr

5,7 km  (Nordic-) Walking

Start/ Ziel an der Schillerschule

Alle Infos unter www.heini-langlotz-lauf.de

Die Brühler und Rohrhofer Bevölkerung ist herzlich eingeladen!

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!





WeixdorfOrmesson Dourtenga

55. Jahrgang / Ausgabe 11Freitag, 17. März 2017
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des 
Kultur-, Sport- und Partnerschaftsausschusses
am Montag, den 20.03.2017, um 18:30 Uhr
im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1.	 Städtepartnerschaften
2.	 Kulturprogramm
3.	 Informationen durch den Bürgermeister
4.	 Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
5.	 Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Wasserzufuhr in den gemeindeeigenen 
Gartenanlagen wird angestellt!
Am Montag, den 27. März 2017 wird in den gemeindeeige-
nen Gärten das Wasser wieder angestellt.
Aus gegebenem Anlass weisen wir darauf hin, dass die Was-
serhähne geschlossen sein müssen. Des Weiteren möchten 
wir Sie bitten, die Wasseruhren wieder einzubauen.
Brühl, den 17.03.2017
Bürgermeisteramt

Minijobs im Aufsichtsbereich 			 
des Freibads zu vergeben
Zur Verstärkung des Teams sucht die Gemeinde Brühl zum 
01. Mai 2017 für die Dauer der Freibadsaison 

Mitarbeiter in der Wasseraufsicht (m/w)

Es handelt sich um geringfügige Beschäftigungen. Der Ein-
satz erfolgt nach Dienstplan im Schichtdienst. Wochenend- 
bzw. Feiertagsarbeit ist erforderlich.
Der Tätigkeitsbereich umfasst im Wesentlichen die Aufsicht 
und Überwachung des Badebetriebs.
Hierfür suchen wir verantwortungsbewusste und zuver-
lässige Persönlichkeiten mit dem Besitz des Deutschen 
Rettungsschwimmerabzeichens in Silber (nicht älter als 2 
Jahre). Einsatzbereitschaft und Teamorientierung sowie ein 
freundliches und zuvorkommendes Auftreten gegenüber 
den Badegästen setzen wir ebenso voraus wie Pünktlichkeit 
sowie eine gewisse Flexibilität bei den Arbeitszeiten.   
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst; Eingrup-
pierung erfolgt nach Entgeltgruppe 3 TVöD. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen. Diese senden 
Sie bitte an das BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 
68782 Brühl.
Alternativ kann die Bewerbung auch per Mail an personal-
amt@brühl-baden.de versandt werden.

Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Dirk Faul-
haber (Tel.: 06202/2003-26), in personalrechtlichen Fragen 
Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 06202/2003-24) gerne zur 
Verfügung.

Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Die Gemeinde Brühl sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/einen

Sachbearbeiter/in in der Bauverwaltung
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
- 	 die Bauleitplanung
	 - Bebauungspläne
	 - Flächennutzungsplan
	 - Regionalplanung
- 	 die Sanierungsbetreuung gemäß BauGB
- 	 das Vergabewesen nach VOB, VOL und HOAI
- 	 die Geschäftsführung des Gutachterausschusses
Änderungen im Aufgabengebiet bleiben vorbehalten.
Ihr Profil:
- 	 Erfolgreicher Abschluss zum/r Diplom-Verwaltungswirt/

in (FH) bzw. Bachelor of Arts Public Management oder 
eine vergleichbare Qualifikation

- 	 Sehr gute Fachkenntnisse im Bau- und Planungsrecht, 
bei öffentlichen Ausschreibungen, Vertrags- und Auf-
tragswesen sowie VOB, VOL und HOAI

-	 Fundierte EDV-Kenntnisse
-	 Schnelle Auffassungsgabe sowie sorgfältige und koope-

rative Arbeitsweise
-	 Verhandlungsgeschick und Überzeugungsvermögen
-	 Verantwortungsbewusstsein, Teamfähigkeit, Flexibilität 

und Belastbarkeit
-	 sicheres und freundliches Auftreten
Wir bieten Ihnen
-	 eine interessante und vielseitige Tätigkeit
-	 die Anstellung im Beamtenverhältnis nach Besoldungs-

gruppe A 10; alternativ eine Beschäftigungsmöglichkeit 
in vergleichbarer Entgeltgruppe nach TVöD

- 	 gute Entwicklungsperspektiven in einer modernen und 
zukunftsorientierten Verwaltung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunter-
lagen. Diese senden Sie bitte bis zum 31.03.2017 an das 
BÜRGERMEISTERAMT BRÜHL, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen Fra-
gen steht Ihnen persönlich oder telefonisch der zuständige 
Ortsbaumeister Herr Reiner Haas (Tel.: 06202/2003-80), zu 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill (Tel.: 
06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Gemeinde Brühl
Rhein-Neckar-Kreis
Öffentliche Ausschreibung
Die Gemeinde Brühl schreibt auf Grundlage der VOB/A öffentlich 
die Arbeiten zur Herstellung des Abwasserdruckkanals in Brühl/
Rohrhof „Im Rheinfeld“ aus:
-- Druckkanal Hauptleitung ca. 50 m
-- Druckkanal Anschlussleitungen PE-HD d 63, 3 St., 10-20 m
-- Technische Ausstattung für Druckkanal 3 St.
-- Abwasserleitungen PVC, DN 100-200, 8-15 m

Ausführung: Mai 2017 bis Juli 2017
Die Verdingungsunterlagen können ab dem 15.03.2017 bei der 
Gemeinde Brühl, Hauptstraße 1, 68782 Brühl-Baden, gegen eine 
Gebühr von 25 € angefordert werden, bei Postversand 5 € für 
Porto und Versand. Die Gebühr ist nicht rückzahlbar.
Submission: 03.04.2017, 11:00 Uhr im Rathaus Brühl, Hauptstraße 
1, Ortsbauamt, Zimmer 217
Zur Eröffnung sind nur Bieter und deren Bevollmächtigte zuge-
lassen. Zuschlags- und Bindefrist: 04.05.2017
Nachprüfstelle für Vergabeverstöße ist das Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis Heidelberg.
Brühl, den 08.03.2017
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Altersjubilare
19.03.  Herr Hartmut Mayer  75 Jahre
22.03.  Herr Gerhard Stratthaus  75 Jahre
23.03.  Herr Artin Topuzoglu  75 Jahre
24.03.  Frau Klarissa Bachmaier geb. Bruns  75 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Öffentliche Einrichtungen

Kindergarten Heiligenhag

Kinderflohmarkt 
mit 

Kuchenverkauf 
 
 

 
   

 
 

Samstag, 
18.03.2017 

14:00 – 16:00 Uhr 

Aufbau ab  

13:00 Uhr 

Im evangelischen Gemeindezentrum  

Hockenheimer Str. 3 

68782 Brühl 

Standgebühren pro Tisch: 

8 € ohne Kuchenspende 

5 € mit Kuchenspende 

2 € pro mitgebrachtem Kleiderständer 

**Tische stehen zur Verfügung** 

Anmeldung bei: 

Sina Krupp 

0172/6499134 

sina.krupp@gmx.de 

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Exkursion der Schulanfänger zum Polizeirevier Hockenheim
Am 09.03.2017 besuchten die Schulanfänger des kath. Kinder-
gartens St. Michael das Polizeirevier in Hockenheim, um einen 
Einblick in die Arbeit der Polizei zu bekommen.
Unterstützt wurden wir von unserer Kindergartenmama und 
Polizeibeamtin Frau Emmert, die diesen Besuch für uns organi-
siert und uns begleitet hat.
Die Schulanfänger wurden auf dem Polizeirevier freundlich von 
Polizeikommissar, Herrn Bechtel empfangen.
Zuerst wurden den Kindern verschiedene Einsatzutensilien der 
Polizeibeamten gezeigt, wie z.B. Pfefferspray, Hand- und Fuß-
schließen, eine Pistole und ein Maschinengewehr sowie deren 
Verwendungszweck erklärt.
Weiterhin durften die Schulanfänger den Kontrollraum sehen 
und dort auf den Bildschirm interessiert beobachten, wo sich die 
Polizeibeamten unserer Region befinden.

 Foto: Kiga St. Michael
Anschließend ging es zu einem weiteren Höhepunkt, den Kin-
dern wurde eine echte Arrestzelle gezeigt, Dort konnten sie sich 
auf die harte Liege setzen und das Loch im Boden bestaunen, 
welches als Toilette dient. Herr Bechtel erzählte den Kindern von 
einer lustigen Schauergeschichte über „Erwin das Gespenst“ des 
Hockenheimer Polizeireviers.
Zum Schluss durften die Schulanfänger in einem „echten“ Poli-
zeiauto mit Blaulicht sitzen, was der absolute Höhepunkt des 
Tages gewesen ist.
Zu guter Letzt bekamen die Kinder Ausmalhefte geschenkt.
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Emmert, die die Führung 
der Polizei in Hockenheim für uns organisiert hat sowie an Poli-
zeimeister, Herrn Pabst, für seine Unterstützung.
Natürlich bedanken wir uns bei dem freundlichen und engagier-
ten Polizeikommissar, Herrn Bechtel, für den interessanten und 
informativen Vormittag auf dem Hockenheimer Polizeirevier.
Weiterhin möchten wir uns bei den Eltern bedanken, welche uns 
bei dieser Exkursion begleitet und diese dadurch erst ermöglicht 
haben.

Kath. Kindergarten St. Bernhard
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Aktuelle Rufnummern auf einen Blick Stand: 01.03.2017

Bürgermeisteramt Brühl 2003-0 Fax: 2003-14

Altenbegegnungsstätte 72618
Bauhof 78461 Fax: 5774816
Freibad 71103 Fax: 703383
Friedhof Brühl 74666
Friedhof Rohrhof 77722
Gemeindebücherei 702983 Fax: 702984
Hallenbad 72203
Haus der Kinder 72882
Jugendhaus 780688
Kompostlager 77980
Kulturzentrum "Villa Meixner" 74383

Jahnschule Brühl 73370 Fax: 780800
Kernzeitbetreuung Jahnschule 703074
Hort Jahnschule 859676
Schillerschule Brühl 97820-0 Fax: 97820-29
- " - -Außenstelle Rohrhof 73390 Fax: 855181
Jugendmusikschule Brühl 702824
Hort „Sonnenschein“ Schillerschule Gruppenräume 780995
Hort „Sonnenschein“ –Büro u. Anmeldung- 702823 Fax: 74444
Marion-Dönhoff-Realschule 7066-0 Fax: 706630

Durchwahlnummern der Rathausbediensteten

Bürgermeister Dr. Göck 2003-11
Sekretariat
Frau Kosel 2003-13

Haupt- und Ordnungsamt
Herr Stohl (Amtsleiter) 2003-60
Herr Geschwill (stellv. Amtsleiter) 2003-24
Herr Baar 2003-31
Frau Bernhardt 2003-30
Frau Eichler 2003-34
Herr Faulhaber 2003-26
Herr Gärtner 2003-29
Frau Hartmann 2003-65
Herr Heidenreich 2003-29
Herr Heldmann 2003-62
Frau Jakob 2003-38
Herr Kilian 2003-69
Frau Kloiber 2003-33
Frau Kreimes 2003-74
Herr Laibach 2003-88
Herr Laub 2003-75
Herr Marzoll 2003-75
Frau Montag 2003-63
Frau Palzer 2003-23
Frau Schäfer 2003-0
Frau Schieler 2003-35
Frau Schmid 2003-27
Herr Sommer 2003-61
Frau Thüning 2003-67
Herr Ungerer 2003-32
Frau Van Den Beldt 2003-25
Frau Volz 2003-66
Herr Weber 2003-39
Herr Weis 2003-68

Herr Wüst 2003-37

Ortsbauamt
Herr Haas (Amtsleiter) 2003-80
Herr Dr.Askani (stellv. Amtsleiter) 2003-89
Herr Kalotai 2003-82
Herr Koger 2003-81
Herr Oelsner 2003-85
Frau Stoll 2003-84
Herr Vehrenkamp 2003-86
Frau Wühler 2003-83

Kämmereiamt
Herr Raquet (Amtsleiter) 2003-40
Herr Zorn (stellv. Amtsleiter) 2003-41
Frau Calin 2003-42
Frau Frey 2003-43
Frau Nachsel 2003-45
Herr Scherf 2003-44
Herr Schmitt 2003-48
Herr Steinborn 2003-47
Frau Uhrig 2003-46

Öffnungszeiten des Rathauses:
Mo., Mi. und Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr
Di. u. Do.: 8.30 - 12.00 Uhr

15.00 - 17.30 Uhr

e-mail: buergermeisteramt@bruehl-baden.de
www. bruehl-baden.de
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Allgemeinärztlicher Notdienst Schwetzingen:
Notfallpraxis (außerhalb der Öff nungszeiten der Haus-
arztpraxis) in der GRN-Klink Schwetzingen,
(Kreiskrankenhaus) 
Bodelschwinghstraße 10 Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallpraxis ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19.00 Uhr bis 
24.00 Uhr 
Mittwoch von 13.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Wochenende:  
Samstag, Sonntag, Feiertage von 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr 

Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öff -
nungszeiten in die Notfallpraxis kommen!

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis in Heidelberg:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 6622122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 18.03.2017

Markgrafen-Apotheke Schwetzingen, Markgrafen Str. 2/2, 

Tel.  06202-270040

So. 19.03.2017

Mozart-Apotheke Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 

Tel. 06202-54215

Mo. 20.03.2017

Perkeo-Apotheke Brühl, Mannheimer Str. 47, 

Tel.  06202-72801

Di. 21.03.2017

Enderle-Apotheke Ketsch Rhein, Schwetzinger Str. 47, 

Tel.  06202-69420

Mi. 22.03.2017

Hof-Apotheke Schwetzingen, Dreikönig Str. 16, 

Tel. 06202-127170

Do. 23.03.2007

Apotheke im Real Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 

Tel. 06202-703434

Fr. 24.03.2017

Apotheke im MED-Center Hockenheim, Reilinger Str. 2, 

Tel.  06205-288928

Bereitschaftsdienste
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Jahnschule Brühl

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Gemäß § 8 der Vereinssatzung lade ich hiermit alle Mitglieder 
unseres Vereins am

Dienstag, den 04. April 2017, 20.00 Uhr
in die Aula der Jahnschule Brühl

zur ordentlichen Mitgliederversammlung ein.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht des ersten Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwarte
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Neuwahl des Kassenprüfers
8. Anträge der Mitglieder
9. Sonstiges
Sollten Sie Anregungen oder Anfragen zur Mitgliederversamm-
lung haben, reichen Sie diese bitte bis zum 27.03.2017 schriftlich 
bei Jens Stiegel, Jahnstraße 29, 68782 Brühl oder per E-Mail an 
jens.stiegel@stadt-frankfurt.de ein.
Ich freue mich auf Ihr Kommen,
Jens Stiegel
-1. Vorsitzender-
Herzlich willkommen sind auch alle (noch) Nichtmitglieder, die 
sich für die Arbeit des FKJS interessieren.

Hort Schillerschule

Schillerschule

Internationale Wochen gegen den Rassismus
RESPEKTIVAL
… Meinungsfreiheit, Gleichberechtigung, soziale Wertschät-
zung, …
Im Rahmen der Internationalen Wochen gegen den Rassismus 
wird eine basisdemokratische Begegnung für 25 Personen in 
Brühl stattfinden. Diese außergewöhnliche Kommunikations-
form des Redekreises bietet den Teilnehmern die Möglichkeit 
einander wahrzunehmen, zuzuhören und sich selbst auszudrü-
cken. Die aus dieser Begegnung entstehenden vielfältigen Pers-
pektiven sowie das gemeinsame Erleben des Redekreises fördern 
Raum für Toleranz und Verständnis im Umgang miteinander. 
Veranstaltungsdauer ca. 2,5 Std.
Termine: 22. März um 19:30 Uhr in der Schillerschule Brühl
Eintritt auf Spendenbasis
Veranstalter: Resource, Gaiberg in Koop. Interkulturelles Zentrum 
Heidelberg, Schillerschule Brühl.

Aktion 60+

Wie hören wir auf andere, wenn wir mit ihnen sprechen?
Drittes Treffen der Aktion 60+ mit Peter Kruse
Auf eine „Phantasiereise“ waren die Brühler SeniorInnen im Janu-
ar geschickt worden. Ihr Psychologe und Theologe hatte sie ein-
geladen, sich in eine stark belastende Situation zu versetzen: „Wie 
erlebt ein Schüler einen Lehrer, der ihm bei einer Klassenarbeit 
ständig zumurmelt: „‚Was ist das für ein Mist? ... Du hörst nicht zu 
… Das kannst Du nicht.“
Dass so ein Verhalten der Herzlichkeit widerspricht, die sich die 
Aktion 60+ auf die Fahne geschrieben hat, war den Anwesenden 
sofort klar. Ebenso gut aber erinnerten sie sich an ähnliche Vor-
kommnisse und ihre Reaktionen damals. Sie fragten sich auch, 
was sie in die Worte anderer hineinhören: Bisherige Erlebnisse 
schwingen ständig mit, oft unbewusst. Selbst wenn sich die 
Stimmung nicht in den Worten der Anderen zeigt, ihren Gesichts-
ausdruck und ihren Tonfall beherrschen nur wenige Menschen.
Auch die Atmosphäre, die wir oder unsere Partner gerade erlebt 
haben, lässt sich nicht einfach wie ein Hut weglegen. Ebenso 
spielt der gerade erlebte Moment eine Rolle. Schön ist es, wenn 
wir aus einer freundlich verlaufenen Begegnung kommen. Wir 
erleben aber auch Unangenehmes.
Peter Kruse nahm diesen Ball gerne auf: „Befassen wir uns also 
mit Kommunikation.“ Die Zustimmung war einmütig. Am Don-
nerstag, 30. März, 16 Uhr, wird man also in der Schillerschule das 
Thema „Gespräch“ behandeln.
Der Veranstalter bittet um eine Anmeldung. Wer zum ersten 
Mal kommt, findet die Adresse auf der Website: www.bruehler-
aktion-60-plus.de                                                                                sr

Jugendmusikschule

„Jugend musiziert“-Preisträgerkonzert 2017
Dienstag, 21. März 2017 – 19.00 Uhr, Festhalle
Clemens Weindorf 		  Jumping Rag
Adriana Tei, Bennett Schwämmlein, Isabelle McManus  – Horn, 
AG II
Begrüßung durch den Leiter der Musikschule Brühl, Herrn Walter 
Barbarino
Johann Sebastian Bach 		  Französische Suite Nr. 2
1685-1750 				    Allemande c-Moll
Fridolin Bosse – Klavier; AG II
Josef Bönisch 				   Kaleidoskop
*1935 				    Leicht bewegt
				    Ruhig
				    Lebhaft
Jakob Schmahl, Jonas Hoffmann, Luisa Ivanovic – Klarinette, AG II
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Max Reger 				    Versöhnung
1822-1905 				    Andante cantabile
Jonas Jessl – Klavier, AG III

Dennis Chambers 		  So you say
*1959
Benny Zweig – Drumset Pop, AG III

Rodion Schtschedrin 		  Im Stile von Albeniz
*1932 				    Con assione
Oliver Schlik – Klavier, AG III

Kurt Hessenberg 			   Partita op. 112
1908-1994 				    Scherzo Olimpia
Till Stehr, Violine, Laura Musielak, Violine,
Cecilia Thien-Truc Ho, Viola, Svenja Ballreich – Violoncello AG V

Benny Golson 			   Blues March
*1925
Nick Kannewurf – Drumset Pop AG V – Paul Dupont, Bass

Charles de Berio 			   Duo concertante g-Moll
1802-1870 				    Moderato
Shu Yi Danneil, Amelie Gubbe – Violine AG V

Franz Schubert 			   Fischerweise D-Dur
1797-1828
Tristan Bosbach – Gesang, AG VI

Franz Liszt 				    Transcendental 
1811-1886				    Etüde Es-Dur
				    Allegro
Karla Böhnert – Allegro Klavier, AG VI

Überreichung der Urkunden und Preise durch Bürgermeister 
Herrn Dr. Ralf Göck
Wolfgang A. Mozart 		  Una donna a quindici anni
1756-1791				    G-Dur
Fiona Stritt – Arie Gesang AG VII

Eintritt frei

Gitarrenkonzert
Dienstag, 28. März 2017, 19.00 Uhr, Villa Meixner
Neue Musik meets Young Emotions
Maria Linnemann 			  Danza / Olé
*1947
Walter Barbarino 			   La Puebla
*1955
Gitarrenensemble „Young Emotions”

David Holleber 			   Der Verbotene Wald
*1987				    1. Durchs dunkle Dickicht
				    2. Der zauberhafte See
				    3. Der Stolz des Hippogreifen

Stephan Marc Schneider 		  What is it like
*1970				    1. to be Green Lantern
				    2. to be Antman
				    3. to be Flash

René Mense 				    Laughing Loops
*1969
Andrea Csollany 			   Amacing Race
*1964
Aggelos Kamkinis und Felix Jendritza (Klasse Maximilian Mangold)

Traditional 				    Tuoll’ on mun Kultani
aus Finnland

Traditional 				    Tsadik Katamar und 
aus Griechenland			   griechischer Tanz

Gitarrenensemble „Young Emotions”
Veit Erdmann-Abele 		  aus Sorbische Geschichten:
*1944	 			   2. Das Mädchen Kantorka

Jörg-Peter Mittmann 		  Toccata
*1962
Sidney Corbett 			   Graffiti
*1960
Michael Warren Barrett 		  To fell a tree
*1987
Lucia Enzmann, Rhea Juli (Klasse Maximilian Mangold)
und David Strüder (Klasse Philippe Wolter)
Walter Barbarino 			   Rocky Mountains
Gitarrenensemble „Young Emotions”:
Annika Damnik, Dominik Gaida. Ella Hehl, Leila Janssen, Sophie 
Keil, Ellen Sessler, Leonard Siesing, Alexander Vogel, Kira Wichert, 
Tomo Ziegler
(Klasse Mathias Buchta, Moritz Barbarino und Walter Barbarino)
Eintritt frei

Jugendhaus Brühl

Zweites „Fußballturnier für alle“
Am 8. April 2017 ist es wieder so weit! Das „Fußballturnier für 
alle“, das im letzten Jahr so erfolgreich gestartet ist, geht in 
die zweite Runde. Organisiert wird das Event vom interkom-
munalen Jugendtreff-Team Brühl/Ketsch des Postillion e.V., der 
Lebenshilfe Region Schwetzingen-Hockenheim e.V., der Gemein-
de Ketsch und dem kommunalen Behindertenbeauftragten des 
Rhein-Neckar-Kreises. Wie der Name schon sagt, richtet sich das 
Turnier grundsätzlich an alle, unabhängig von Alter, Geschlecht, 
Handicap, Sprache, Talent und so weiter. Gespielt wird in ver-
schiedenen Gruppen in der Zusammensetzung 5+1, also mit fünf 
Feldspielern und einem Torwart.
Ab sofort kann man sich unter fussball@lebenshilfe-schwetzin-
gen.de anmelden oder weitere Informationen anfordern.
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Jugendgemeinderat

DU WILLST 
DIE WELT 

VERÄNDERN?
DANN FANG 
IN BRÜHL 

DAMIT AN...
ALS JUGEND- 

GEMEINDERAT!
Die nächste Jugendgemeinderatswahl ist Anfang Mai. 
Kandidieren können alle Brühler Jugendlichen im Alter 
von 14-22 Jahren. Bewerbungsschluss ist der 09.04.17. 

Weitere Informationen: www.jgr.bruehl-baden.de
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JA, ich will...
bei der Jugendgemeinderatswahl 2017 kandidieren!

_____________________________________________________
Name, Vorname

_____________________________________________________
Geburtsdatum, Geburtsort

_____________________________________________________
Straße, Hausnummer

_____________________________________________________
Telefon, Handynummer

_____________________________________________________
E-Mail

_____________________________________________________
Schule / Ausbildungsstelle / Sonstiges

_____________________________________________________
Datum, Unterschrift

_____________________________________________________
Unterschrift Erziehungsberechtigter 
(wenn unter 18 Jahre)

FAQ - Frequently Asked Questions
Häufig gestellte Fragen zur Jugendgemeinderatswahlhl

Wer darf bei der Jugendgemeinderatswahl kandidieren?
Kandidieren dürfen alle, die zwischen dem 14.05.1995 und dem 14.05.2003 geboren wur-
den und die mit Hauptwohnsitz in Brühl gemeldet sind, unabhängig von ihrer Nationalität.

Wie lange ist die Amtszeit und kann man vorzeitig ausscheiden?
Die Amtszeit beträgt zwei Jahre. Wiederwahlen sind bis zum 22. Lebensjahr möglich.  
Man kann sein Amt vorzeitig niederlegen, wenn man einen guten Grund dafür hat  
(z.B. schulische oder berufliche Gründe, Umzug...).

Wie viele Jugendgemeinderäte gibt es?
Es werden die 12 Kandidaten direkt in den Jugendgemeinderat gewählt, die bei der Wahl die  
meisten Stimmen bekommen. Die anderen werden zu Ersatzleuten und rücken nach der 
Reihenfolge ihrer Stimmen in den Jugendgemeinderat nach, wenn jemand ausscheidet.

Wer hilft mir, wenn ich als Jugendgemeinderat Fragen habe?
Der Jugendgemeinderat hat einen festen Ansprechpartner bei der Gemeindeverwaltung, 
der ihm jederzeit mit Rat und Tat zur Seite steht. Außerdem benennt jede Gemeinderats-
fraktion einen erfahrenen Gemeinderat zum JGR-Paten. Auch diese Paten und der Bürger-
meister sind immer für den Jugendgemeinderat ansprechbar.

Wie oft und wo trifft sich der Jugendgemeinderat?
Sitzungen sind alle zwei bis vier Wochen, meist in der Woche vor der Gemeinderatssitzung. 
Sie finden meistens abends in einem Sitzungszimmer im Rathaus oder im JUZ statt. 

Wo finde ich weitere Informationen?
Auf der Internetseite der Gemeinde unter www.jgr.bruehl-baden.de und auf der Facebook-
Seite des Jugendgemeinderats unter facebook.com/jgr.bruehlrohrhof. 
Außerdem kannst Du jederzeit eine WhatsApp oder E-Mail an den JGR-Ehrenvorsitzenden  
Michael Till (01577/5727078, michael.till@web.de) senden oder Dich im Rathaus an  
Matthias Sommer (06202/2003-61, wahlen@bruehl-baden.de) wenden.

Dann fülle dieses Formular bitte aus und wirf es bis spätestens 9. April 2017 in den Rathaus-Briefkasten 
oder schick es an „Gemeinde Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl“ oder sende es als Handyfoto per E-Mail an 
wahlen@bruehl-baden.de.
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Bücherei
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Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

VHS-Veranstaltungen vom 03.04.-08.04.
Das halbe Erbe verprozessiert oder dem Finanzamt gege-
ben?
Die rechtzeitige Planung der Vermögensnachfolge unter Beob-
achtung der maßgeblichen Vorgaben nach Familien- und Erb-
recht bewahrt zum einen den Familienfrieden, schützt aber auch 
das Familienvermögen vor steuerlichen Belastungen bzw. vor 
Inanspruchnahme im Pflegefall. Intelligente Vermögensnachfol-
geplanung kann im Übrigen helfen, Immobilien und sonstigen 
Familienbesitz auch über Generationen zusammenzuhalten und 
vor Abwanderung an Familienfremde oder Gläubiger zu schüt-
zen.
Montag, 03.04., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 30. März

Kommunikation mit „Negationen“ oder guter Wortwahl?!
Kennen Sie auch solche Phrasen wie z.B. „Kein Problem!“, „Komm 
nicht so spät nach Haus“, „Mach mir keine Fehler“, „Hoffentlich 
werd ich nicht krank“ oder „Enttäusche mich nicht“? Welche 
Aussage kommt hier beim Empfänger an? Wir Menschen den-
ken überwiegend in Bildern. Welche geistigen Bilder erscheinen 
bei solchen Formulierungen? Die eigene Kommunikation durch 
zielgerichtete und passendere Formulierungen verbessern, hier 
werden sinnvolle Alternativen vermittelt.
Montag, 03.04., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 30. März

Grönland
das einsame Naturparadies im Eis der Arktis
Diaschau mit Michael Stephan
Oftersheim, Siegwald-Kehder-Haus, AWO-Cafeteria
Montag, 03.04., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Rechtliche und versicherungstechnische Fragen
Umgang mit Pflegeversicherung, Medizinischem Dienst der 
Krankenkassen, Fragen zur Schwerbehinderung
Brühl, Pro Seniore Residenz
Montag, 03.04., 18-20 Uhr
Eintritt frei
Anmeldung bis 29. März

Nepal
Unterwegs im Göttergarten
Diaschau mit Michael Stephan
Brühl, B&O Seniorenzentrum
Dienstag, 04.04., 15-16.30 Uhr
Eintritt frei

Geschichte der Kryptologie
Vortrag beim VHS-Treff
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 05.04., 15-16.30 Uhr
Tageskasse

Lust auf Zeichnen?
„Richtig“ oder „nach der Natur“ zeichnen können hat nichts mit 
Talent zu tun, sondern mit der Fähigkeit, die gegebene Wirklich-
keit unzensiert zu akzeptieren und auf dem Papier wiederzuge-
ben. Diese Fähigkeit, den automatischen Zensor in uns auszu-
schalten, ist lernbar. Die Verwandlung einer dreidimensionalen 
Wahrnehmung in ein zweidimensionales Bild geschieht dabei 
von selbst.
Freitag, 07.04., 18-21 Uhr, Samstag, 08.04., 11-15 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 04. April

Schnuppertauchen
für Erwachsene und Jugendliche ab 15 Jahren
In Zusammenarbeit mit dem Deepstop Divecenter
Beim Schnuppertauchen erfahren Sie aus erster Hand alles Wis-
senswerte über diesen faszinierenden Sport. 

In der vertrauten und sicheren Umgebung eines Hallenbades 
unternehmen Sie unter der Aufsicht eines erfahrenen Tauch-
lehrers oder Divemasters Ihren ersten Tauchgang mit einem 
Tauchgerät.
Deepstop Divecenter und SRH-Schwimmbad Wieblingen
Freitag, 07.04., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 31. März

Spiele -Nachmittag
Für Jugendliche und Erwachsene
Spielen bringt entspannte, spontane und authentische Leichtig-
keit in das Miteinander. Spieleabende bieten eine wundervolle 
Zeit, zu Lachen gibt´s dabei auch viel.
Samstag, 08.04., 17-19.15 Uhr, Samstag, 29.04., 17-19.15 Uhr in 
der VHS
Anmeldung bis 03. April

Südengland – Malerische Küsten, „Königreich” der Gärtner 
und mythenreich
Flug-Kulturreise in Zusammenarbeit mit BLASS-Travel GmbH,  
Singen
Reisebegleitung: Edda Broser und deutsch sprechende örtliche 
Reiseführung
Begeben Sie sich auf den Weg durch eine der „vollkommensten 
Landschaften der Welt“ (George Orwell) und besuchen die Graf-
schaften südlich von London, sattgrüne Hügel und Herrensitze 
mit malerischen Parks, dramatische Klippenlandschaften und 
zauberhafte Fischerdörfer.
Dienstag, 25.07. bis Sonntag, 30.07.17
Nähere Informationen und einen ausführlichen Prospekt erhal-
ten Sie bei der VHS, Telefon 06202 2095-24

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Am Dienstag, 28. März:
Landratsamt und alle Außenstellen geschlossen!

Am Dienstag, 28. März 2017, führt das Landratsamt des Rhein-
Neckar-Kreises eine Personalversammlung durch. Aus diesem 
Grund bleiben alle Dienststellen des Kreises einschließlich der 
Kfz-Zulassungs- und Führerscheinbehörden an diesem Tag 
geschlossen:

Heidelberg:
Kurfürsten-Anlage 38 – 40 (Landratsamt-Hauptgebäude)
Kurpfalzring 106 (Landratsamt-Nebengebäude)
Eppelheimer Str. 15 (Versorgungsamt)
Im Breitspiel 5 (Staatsangehörigkeitswesen / Gewerbeamt / 
Beistandschaften und Unterhaltsvorschuss)

Ladenburg:
Trajanstraße 66 (Kreisarchiv, Amt für Feuerwehr und Katastro-
phenschutz)

Neckargemünd:
Langenbachweg 9 (Kreisforstamt, Sozial- und Jugendamt)

Sinsheim:
Muthstraße 4 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- und 
Führerscheinbehörde)

Weinheim:
Röntgenstraße 2 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulassungs- 
und Führerscheinbehörde)

Wiesloch:
Im Adelsförsterpfad 7 (Landratsamt-Außenstelle mit Kfz-Zulas-
sungs- und Führerscheinbehörde)
sowie die Straßenmeistereien in Neckarbischofsheim und Wies-
loch mit ihren Stützpunkten in Eberbach und Weinheim.
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Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

Gottesdienste vom 18.03. bis 26.03.2017
18.03., Samstag	
18:00	 St. Michael	� Hl. Messe, Familiengottesdienst mit 

den Erstkommunionkindern Brühl 
und Rohrhof, mitgestaltet vom Kin-
derchor

19.03.	 SONNTAG	 Dritter Fastensonntag
Ex 17,3-7; Röm 5,1-2.5-8; Joh 4,5-42
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe
10:00	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst im Pfarrheim
16:00	 Hl. Schutzengel	� Hl. Messe in polnischer Sprache (Bitte 

beachten, die Hl. Messe findet in 
Brühl Hl. Schutzengelkirche statt!!)

21.03., Dienstag	
17:30	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe

22.03., Mittwoch	
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit 
				    Pfrin. Hundhausen-Hübsch
10:30	 Avendi		 Hl. Messe
10:45	 B&O Sen. Heim	 Wortgottesdienst 
				    mit Pfrin. Hundhausen-Hübsch
17.30	 Hl. Schutzengel	 Feier der Versöhnung für Kommunion- 

			   kinder aus Brühl und Rohrhof
23.03., Donnerstag	
18:30	 St. Michael	 Hl. Messe, Gemeinschaftsmesse 
				    der kfd Rohrhof u. Brühl
24.03., Freitag	
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe

25.03., Samstag - Verkündigung des Herrn
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit den Erstkommunion-		

			   kindern
26.03., SONNTAG - Vierter Fastensonntag
1 Sam 16,1b.6-7.10-13b; Eph 5,8-14; Joh 9,1-41
10:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mitgestaltet von der Schola
10:30	 St. Sebastian	 Krabbelgottesdienst
18:00	 St. Sebastian	 Bußgottesdienst

Herausforderung – Alzheimer –
Hinschauen, verstehen, helfen ...
Wir alle haben so vieles im Kopf – und doch lässt uns manchmal 
das Gedächtnis im Stich. Etwas bange stellt man sich dann die 
Frage – nur so eine Vergesslichkeit … oder beginnende Demenz? 
Wann beginnt eigentlich Demenz und was bedeutet das für den 
Einzelnen, die Familie – die Gesellschaft?
Rat- und Hilflos …
Rat- und Hilflosigkeit zu Beginn der Erkrankung, Überforderung 
im weiteren Verlauf, oft begleitet von einer immer stärkerer sozi-
alen Isolation.
Wie äußern sich Alzheimer und andere Demenzen, richtige Dia-
gnosestellung und Behandlungsmöglichkeiten – dazu gibt Syl-
via Kern, Geschäftsführerin der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg e.V. in einem praxisbezogenen und alltagsnahen 
Vortrag Antwort.
Dazu gibt es genügend Zeit für Nachfragen und Austausch.
Dienstag, 28. März 2017 um 19.30 h im kath. Pfarrheim,
Schwetzinger Str. 3, Ketsch.
Die Kolpingsfamilie Ketsch lädt dazu Mitglieder und vor allem auch 
Interessierte herzlich ein.
M.F.

Ökumenische Nachrichten

 

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung..

Samstag, 18.03.	
17:00 Uhr	� Exprompt – Konzert mit traditionellen russischen 

Instrumenten in der Kirche

Sonntag, 19.03.	
10:00 Uhr	� Festgottesdienst mit Abendmahl zur Jubelkonfir-

mation in der Kirche (Ueberschaer/Kirchenchor)
11:45 Uhr	 Taufgottesdienst in der Kirche (Hundhausen)

Montag, 20.03.	
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 21.03.	
13.30 Uhr	� Sprechstunde Kirchlicher Pflegedienst im Gemein-

dezentrum (Eröffnung)
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19:00 Uhr	� Männerkreis-Stammtisch im „Brühler Hof“, Brühler 

Straße
19:00 Uhr	� Frauenrunde im Gemeindezentrum. Hommage 

auf Carl Zuckmayer anl. seines 120. Geburtstages 
(Helga Pritzsche)
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19:30 Uhr  „Durch das Dunkel zum Licht“  – Gottesdienst im 
Rahmen der ökum. Bibelwoche zu Mt 27, 45- 28, 
10 in der Kriegerkapelle Brühl (H.Wunderling)

Mittwoch, 22.03. 
10:00 Uhr  Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
 Pro Seniore (Hundhausen)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
 (Hundhausen)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr KonfirmandInnenunterricht Gruppe I 
 im Gemeindezentrum
16:45 Uhr KonfirmandInnenunterrricht Gruppe II 
 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Wochenandacht in der Kirche
19:00 Uhr Kümmerertreffen Asyl in Brühl im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Freitag, 24.03. 
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige 
 in der Kirchenstr. 5
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis12-Jährige in der Kirchenstr. 5
Sonntag, 26.03. 
10:00 Uhr  Gottesdienst mit KonfirmandInnen-Taufen im 

Gemeindezentrum (Hundhausen)
10:30 Uhr  Ökum. Krabbel-Gottesdienst in der kath. Kirche St. 

Sebastian, Ketsch
Konzert Exprompt
Erneut kommt virtuose Klangkunst aus Russland zu Besuch in 
die Evangelische Kirche Brühl. „Exprompt“ versprechen wie alle 
bisherigen Konzerte gezeigt haben, ein wunderbares Instrumen-
talerlebnis, zu dem wir alle jetzt schon herzlich einladen: am 
Samstag, 18. März 2017, um 17 Uhr.
Mit ihren traditionellen russischen Instrumenten – Domra, Bala-
laika, Bajan und Kontrabass-Balalaika – zaubern sie mit unbändi-
ger Spielleidenschaft ein umwerfend virtuoses, feinsinniges und 
begeisterndes Ensemblespiel voller solistischer Glanzlichter, das 
Seinesgleichen sucht – die vier Musiker der Gruppe EXPROMPT – 
Olga Kleshchenko (Domra), Alexey Kleshchenko (Balalaika), Ale-
xey Dedyurin (Bajan) und Ewgenij Tarasenko (Bass-Balalaika) aus 
dem im russischen Karelien gelegenen Petrosavodsk.
Die Mitglieder des 1995 gegründeten Quartetts – allesamt Absol-
venten des Petrosavodsker Konservatoriums  – bieten in ihren 
Konzerten eine erstaunliche Repertoirebandbreite, die weit über 
die große Tradition russischer Volksmusik hinausgeht. Getragen 
von zauberhaften ensembleeigenen Bearbeitungen kommen 
Neo-Klassisches des russischen Komponisten Alfred Schnittke 
genauso zu Gehör, wie Tangos von Astor Piazzolla, Swing von 
Django Reinhardt oder Stücke von Mozart, Rossini, Gawrilin, auch 
Filmmusiken, etwa von Maurice Jarres.
Eindrucksvoll stellt EXPROMPT unter Beweis, welche überra-
schenden Möglichkeiten ein traditionelles Instrumentarium 
bieten kann, wenn Kreativität, Sicherheit des musikalischen 
Geschmacks und Mut zu neuen Ufern am Werke sind. Es verwun-
dert deshalb nicht, dass diese Gruppe mit prestigeträchtigen 
Preisen bei internationalen Musikwettbewerben ausgezeichnet 
wurde, so u.a. mit dem ersten Preis der italienischen “Citta di Cas-
telfidardo“ und dem „Eisernen Eversteiner“ des 17. FolkHerbstes 
Plauen.
Die faszinierende Mischung von Musik unterschiedlichster Pro-
venienz, gepaart mit der wunderbaren Fähigkeit der vier Akteure 
Gefühle wie Lebensfreude, Trauer, Liebe, Melancholie – musika-
lisch auszudrücken und den Zuhörer daran teilhaben zu lassen, 
versprechen einen unvergesslichen Abend. Lassen Sie sich mit-
nehmen auf eine wirklich außergewöhnliche musikalische Reise.
Der Eintritt zum Konzert ist frei – um einen Beitrag zu den Unkos-
ten wird gebeten.

Auf der Suche nach Stille – Zur Ruhe kommen
Abendandachten immer mittwochs um 19 Uhr in der Evangeli-
schen Kirche, Brühl, Kirchenstraße
Das Leben in unserer Zeit wird immer hektischer. Ein voller Ter-
minkalender beherrscht unseren Tagesablauf. 

Die modernen Kommunikationsmittel fordern rasche Reaktio-
nen. Gejagt von dem Gedanken, nichts zu verpassen, wächst 
zunehmend das Bedürfnis endlich einmal abschalten zu wollen, 
um in sich gehen zu können und zur Ruhe zu kommen.
Eine Oase der Ruhe will die wöchentlich stattfindende Abend-
andacht für alle Menschen  – unabhängig von ihrer Konfession 
– sein. Die kleine Evang. Kirche in der Kirchenstraße bietet dazu 
den idealen Raum. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch Stille und 
Zeit für das Gebet, kann hier Abstand gewonnen werden von den 
alltäglichen Kleinigkeiten. Die innere Stimme wird wieder hörbar, 
die sonst vom Alltagsrauschen übertönt wird. Daraus entsteht 
neue Kraft, den Alltag besser und auf die Dauer auch etwas gelas-
sener zu bewältigen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd 
von Ehrenamtlichen der Kirchengemeinde. Einmal im Monat 
wird Pfrin Hundhausen-Hübsch oder Pfrin Ueberschaer die 
Andacht mit Abendmahl übernehmen.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden./wkw

 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  
Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Samstag, 18. März
10.00 Uhr  Pfadfindertreffen
 Anton Langlotzstraße 12
 Siehe Homepage: www.lkg.bruehl.de
Sonntag, 19. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Zur Ruhe kommen
 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 26. März
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Jürgen Rothe
 Thema: Predigtreihe „Es gibt noch Hoffnung“
 Im ev. Gemeindezentrum. Otto Lang
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Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Kreisparteitag in Dossenheim am Sa., 18. März, 11 bis 15 Uhr
Über die bevorstehende Bundestagswahl sprechen beim Partei-
tag der Rhein-Neckar-Sozialdemokraten in der Mühlbachtalhalle 
Dossenheim die Delegierten um den Kreisvorsitzenden Thomas 
Funk. Alle Mitglieder sind eingeladen, mit dabeizusein, insbeson-
dere jedoch die drei Kreisdelegierten Gerd Müller, Ralf Göck und 
Hans Zelt. Der Vorstand sowie die Landesdelegierten werden neu 
gewählt, mehr unter www.spdrn.de.

Jahreshauptversammlung am Freitag, 24. März 		
in der „Ratsstube“
Zur Jahreshauptversammlung laden die Brühl-Rohrhofer Sozial-
demokraten auf Freitag, 24. März, 19.30 Uhr, in die „Ratsstube“ 
ein. Im Mittelpunkt steht die Neuwahl des Ortsvereinsvorstands, 
folgende Tagesordung wird vorgeschlagen
TOP   1: 	Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP   2: 	Gedenken an verstorbene Mitglieder
TOP   3: 	Bericht des ersten Vorsitzenden
TOP   4: 	Bericht des Schriftführers
TOP   5: 	Bericht des Kassierers
TOP   6: 	Bericht der Kassenrevisoren
Aussprache zu TOP 3 bis 6
TOP   7: 	Entlastung des Kassiers
TOP   8: 	Entlastung des Vorstandes
TOP   9: 	Wahl des Wahlgremiums
TOP 10: 	Wahl des ersten Vorsitzenden
TOP 11: 	Wahl der stellv. Vorsitzenden
TOP 12: 	Wahl des Schriftführers
TOP 13: 	Wahl des Kassierers
TOP 14: 	Wahl der Kassenrevisoren
TOP 15: 	Wahl der Beisitzer
TOP 16: 	Wahl der Delegierten
TOP 17: 	Sonstige Berichte
TOP 18: 	Sonstiges
Die Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Grüne Liste Brühl

Altpapiersammlung der Grünen Liste Brühl e.V. am Samstag,
18. März 2017 10-13 Uhr, hinterer Messplatz
….  für den sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, 
Kataloge, Kartonagen und Bücher. Auch CDs und Weinkorken 
werden angenommen. Die Sammlung findet in Kooperation mit 
der Klasse 8b der Marion-Dönhoff-Realschule statt. Es erwar-
ten Sie nette Gespräche zu kommunalpolitischen Themen und 
selbstgebackene Kuchen und Muffins der Klasse. 
Der Erlös soll für eine geplante Klassenfahrt nach Österreich im 
Mai verwendet werden. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen 
nicht in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen. 
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern.
Fragen zum Thema Altpapier? 
Schreiben Sie uns info@grueneliste-bruehl.de

Vereine

Förderkreis Dourtenga e.V.

Stammtisch
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, Lothar Ertl und Klaus Krebaum 
haben von ihrer Reise nach Burkina Faso viele neue Eindrücke 
und Bilder aus der Brühler Partnergemeinde Dourtenga mitge-
bracht. Von diesem Besuch mit dem Höhepunkt der Feier zum 
20. Geburtstag der Partnerschaft Brühl – Dourtenga werden sie 
beim nächsten Stammtisch am Mittwoch, dem 22. März, 20 Uhr, 
in der Ratsstube Brühl, Hauptstr. 2 erzählen.

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Gruppe Brühl-Schwetzingen
Am Mittwoch, den 22.03. findet der Abendtreff um 17.30 Uhr im 
TV-Clubhaus in Brühl statt.
18.30 Uhr Vortrag:  „Nieren- und Blasenkarzinome“
Referentin Frau Dr. Barbara Pietz, Schwetzingen.
Gäste sind zu dieser Veranstaltung herzlich willkommen.
Kontakt:
Gardy Cerff, Tel. 139955 und Viola Romeis, Tel. 0621-43763256

Freiwillige Feuerwehr Brühl

Führungswechsel bei der Freiwilligen Feuerwehr Brühl
Es war keine Überraschung für die Mitglieder der Feuerwehr 
Brühl als es am Samstag den 11. März zur Neuwahl des Kom-
mandos auf der Hauptversammlung kam. Schon vor Monaten 
hatte der bisherige Kommandant Stefan Mehlich und seine Stell-
vertreter Ulrich Mehrer und Thomas Kemptner informiert, dass 
sie nicht mehr zur Wahl antreten werden. Nach 10 erfolgreichen 
Jahren an der Spitze der Wehr erfolgte dies sehr zum Bedauern 
der gesamten Mannschaft. Ihre bisherige hervorragende Arbeit 
im Sinne einer modernen und schlagkräftigen Feuerwehr wird 
nun Marco Krupp als Kommandant übernehmen. Unterstütz wird 
er dabei von seinen Stellvertretern Benjamin Noller und Harald 
Schuhmacher. Dies ergaben die Wahlen der Einsatzmannschaft. 
Der scheidende Kommandant bedankte sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und werde auch zukünftig Aufgaben in 
der Feuerwehr Brühl übernehmen. Die Wehr bedankte sich mit 
einem nicht enden wollenden Applaus.

 
Von links nach rechts: Stefan Mehlich, Marco Krupp, Benjamin Noller, 
Harald Schuhmacher, Dr. Ralf Göck� Foto: Cort Bröcker
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Kulturelles

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F o t o a u s s t e l l u n g  i n  d e r  
R a t h a u s g a l e r i e  

VOM 24. MÄRZ 2017 – 01. SEPTEMBER 2017 
 

Marina Leder 
 

„Eisige Welten“ 
Ausstellungseröffnung am Freitag, den 24. März 2017,  
um 19.00 Uhr im Sitzungssaal des Brühler Rathauses 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grönland (2013) - Eine Schiffsreise mit MS Hamburg.Höhepunkt der Reise war die Discobay 
Antarktis (2014) - Eine Schiffsreise mit der MS Delphin von Buenos Aires nach Süd Georgien, 
                              antarktische Inseln und das arktische Festland. 
Island (2014) - mit dem Auto zur Eislagune Jökulsarlon. 
Spitzbergen (2015) - Eine Schiffsreise mit MS Orthelius entlang der Westküste nach 
                                    Nordosten in die Hinlopenstretet 

Begrüßung: 
Hans Hufnagel 

Bürgermeisterstellvertreter 

Einführung: 
Heinz Claßen 

 
Musikalische Umrahmung: 

Klangfabrik Mannheim 
 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
 

Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr 
  Dienstag & Donnerstag  15.00 – 17.30 Uhr  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl 

 

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz 
 

 



16  |  � Amtsblatt der Gemeinde Brühl · 17. März 2017 · Nr. 11

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

A u s s t e l l u n g  i n  d e r  V i l l a  M e i x n e r   

„MIRENESART“ 
George Mirenes präsentiert Bilder und Skulpturen  

17. März bis 17. April 2017 
 

Ausstellungseröffnung am Freitag,  
den 17. März 2017, um 19:00 Uhr 

 
„Fließende Formen in Bild und Stein“ 

George Mirenes Bilder bestechen durch kräftige Farben, geschwungene Linien und fließende Formen. Kraftvoll, 
fröhlich aber auch romantisch und nachdenklich wirken seine Werke. 

Mirenes wurde in Paris geboren und an der École St. Denis und École des Beaux Artes bei Professor Leroye in den 
Fächern Bildhauerei und Malerei ausgebildet. Die Präsentation seiner Skulpturen und Bilder machen Mirenes 

Gespür für Stein und Farbe besonders deutlich. Lassen Sie sich verführen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 
Bürgermeister 

 

Musikalische Umrahmung 
Jugendmusikschule Brühl 

 

Einführung 
Dr. Helmut Orpel 
Kunsthistoriker 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr  

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 

 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz 
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Do., 06.04.2017, 20.00 Uhr 
Nur für kurze Zeit – alles gloffe? 

mit Arnim Töpel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Er gilt als „Bluesdenker am Piano“, „feinsinnige 
Ausnahmeerscheinung“ und „Philosoph unter den Kabarettisten“, 
wird geschätzt „für sprachliche Eleganz und musikalische 
Klasse“. Seit 1999 steht er beruflich auf der Bühne, davor war 
der gelernte Jurist viele Jahre Radio-Talker beim Südwestfunk in 
Baden-Baden. Schon sein Debüt-Programm „Sex ist keine 
Lösung“ bescherte ihm den Deutschen Kleinkunstpreis, seine 
Verdienste um unsere Sprache jüngst die Hermann-Sinsheimer-
Plakette der Stadt Freinsheim. Dank seinem Kommissar Günda 
ist der Masterbabbler nun auch noch erfolgreicher Mundartkrimi-
Autor („De Schorle-Peda“, „Muffzekopp“, „Die Luddarisch 
Brick“, „Fagrumbelung“); gerade erst erschien sein erstes 
Kinderbuch „Isch, de Krutze“, natürlich auch mit Dialekt. 
Neue Songs, frische Texte, Klassiker in anderem Gewand und 
Literarisches- ein dreisprachiger Gugge-ma-mol-Abend mit 
diesem vielseitigen Künstler: hochdeutsch, kurpfälzisch und 
immer musikalisch. 
Verbreitetes Prädikat: wohltuend. 

Eintritt: € 20,- (AK + 2,-)   
(Einzelplatznummerierung) 

 Fr., 21.04.2017, 19.00 Uhr 
Festhalle 

 

17. Brühler 
Gesundheitsforum 

„Pflege Deinen Geist - Dein 
Körper dankt es Dir!“ 
Fördere Dein gesundheitliches 

Gleichgewicht 
mit Ursula Haller  

 
Eintritt: € 10,- (AK + € 2,-)   

(freie Platzwahl) 
Silva Basis Seminar 

Samstag 22.04. – Montag, 24.04.2017 
Villa Meixner 

Informationen & Buchung unter www.silva-meth.at 
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Mi., 26.04.2017, 18:00 Uhr 
Villa Meixner 

Jenny Wild & Peer Claßen 
„Motivation für Pferd und 

Mensch“ 
 

Eintritt: € 10,-  
(freie Platzwahl) 

 

 
 

Sa., 06.05.2017, 20.00 Uhr 
Festhalle 

 

EVAS SCHWESTERN 
Best of 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

 Do., 01.06.2017, 19.00 Uhr 
Villa Meixner 

 

Britta & Christian Habekost 
„Elwenfels2“ 

 
Im Preis inkludiert:  

1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 
Weinverkostung & Snack 

 
Eintritt: € 37,-  
 (AK: + € 3,-)  

(Einzelplatznummerierung) 
 

Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte 
unter 06202-2003-0 oder unter https://bruehl-baden.reservix.de 

Bei Onlinebuchungen fallen Vorverkaufsgebühren an! 
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Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft 
Brühl und Rohrhof e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung der Siedler- und Eigenheimge-
meinschaft Brühl/Rohrhof e.V. findet am Samstag, den 25. März 
2017 um 15.00 Uhr im Sportpavillon des FV Brühl am Schran-
kenbuckel, Brühl statt.
Die Bestellscheine für die diesjährige Heizöl-Sammelbestellung 
können direkt bei der Jahreshauptversammlung oder bei den im 
Anschreiben genannten Adressen spätestens bis 30.04.2017 
abgegeben werden.
Die Vorstandschaft freut sich über Ihr zahlreiches Erscheinen.
A.K.

Kolpingfamilie

Kreuzwegandacht
Am Montag, dem 27.03.2017, feiern wir um 19.00 Uhr eine Kreuz-
wegandacht in der Schutzengelkirche. Die Andacht wird von 
Herrn Hans Motzenbäcker mit ökumenischen Texten gestaltet. 
Wir laden alle ein, diesen besonderen Gottesdienst mit uns zu 
feiern.
Gäste sind herzlich willkommen.
az

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Der Bäumelweg – Eine Straße mit Geschichte gibt noch
immer Rätsel auf
Der Bäumelweg ist eine der Brühler Straßen, die lange vor der 
„explosionsartigen“ Ausweitung und Veränderung des Ortset-
ters ab den 1960er Jahren bestanden haben. Bei Einsicht in alte 
Unterlagen im Gemeindearchiv stellt man fest, dass er sogar 
schon lange vor der Schütte-Lanz-Straße da war und ursprüng-
lich an der Mannheimer Straße begann, aber weiter südlich als 
die jetzige, nach dem einst wichtigsten Brühler Industriebetrieb 
benannte Straße. Auf Karten des 19. Jahrhunderts, etwa der, die 
im „Heimatbuch“ auf Seite 178 abgebildet ist und dort auf das 
Jahr 1838 datiert wird, findet man ihn als nördlich des Dorfes 
von der Mannheimer Straße abzweigenden, dann quer durch die 
Felder verlaufenden und an der Gemarkungsgrenze endenden 
Landweg. Andererseits ist er in dem sehr detaillierten Lageplan, 
der auf Seite 154 des „Heimatbuchs“ abgebildet und wohl etwa 
auf die 1790er Jahre oder etwas später zu datieren ist (es gibt 
dort schon die Karpfengasse mit Bebauung, anders als noch 
1771), noch nicht zu finden. 
Die Entstehung des Bäumelwegs kann also im frühen 19. Jahr-
hundert vermutet werden. Die ursprüngliche Trasse begann 
etwa an der jetzigen Ecke Mannheimer und Friedrichstraße und 
bestand rund hundert Jahre bis zur Erweiterung des Ortset-
ters nach Norden im frühen 20. Jahrhundert. Die Erweiterung 
beinhaltete unter anderem die jetzige Friedrich-, Wilhelm- und 
Schütte-Lanz-Straße. In dem Quadrat zwischen den genannten 
und der Mannheimer Straße wurde der vordere Abschnitt des 
Bäumelwegs, der dieses Quadrat früher diagonal durchquert 
hatte, quasi untergegraben; er verschwand spurlos. Der Rest ist 
aber noch heute vorhanden, wenn auch teilweise unter anderem 
Namen. Denn der „schräge“ Abschnitt der Schütte-Lanz-Straße 
zwischen den Ecken Wilhelm- und Hebelstraße verläuft auf der-
selben Trasse wie früher der Bäumelweg. 
Am hinteren Ende zwischen den Ecken Hebel- und Humboldt-
straße trennen sich dagegen die beiden wieder. Die Schütte-
Lanz-Straße wird wieder „gerade“ (rechtwinklig in Bezug auf die 
Mannheimer Straße), während der Bäumelweg sich unter einem 
begrünten Dreieck an der Ecke Humboldtstraße „versteckt“ (wie 
übrigens auch an der Ecke Wilhelmstraße), um östlich davon 
endlich doch noch „offiziell“ unter eigenem Namen aus der Ver-
senkung aufzutauchen. 

Dieser Sachverhalt ist eindeutig im Gemeindearchiv aus einer 
Katasterübersicht der Entstehungszeit der neuen Straßen zu 
entnehmen. Der Name der Straße „Alter Bäumelweg“ ist also 
insofern missverständlich, denn diese verläuft nicht auf der alten 
Bäumelweg-Trasse, sondern wurde – wie Heinz Kohl 1996 in 
seinem ortsgeschichtlich sehr wertvollen Buch über die Straßen-
namen in der Gemarkung Brühl schrieb – aus dem Gewannna-
men abgeleitet, um sie von dem noch bestehenden Bäumelweg 
abzugrenzen.
Über die Bedeutung des eigentlichen Namens „Bäumel-
weg“ schreibt Heinz Kohl dagegen nichts. Dieser wie auch die 
ursprüngliche Funktion dieses Verkehrsweges liegen nämlich 
nach wie vor im Dunkeln. Natürlich war der Bäumelweg auch ein 
Zugang zu den anliegenden Feldern. Aber er findet sich so oft in 
den Karten, dass er mehr gewesen zu sein scheint als ein einfa-
cher Feldweg. Gab es vielleicht mal das Anwesen einer Familie 
Bäumel dort, oder was sonst könnte dahinter stecken? Wenn 
jemand uns in dieser Sache weiterhelfen kann, wäre es nett, mit 
dem Heimatverein Kontakt aufzunehmen.
Schö.

Brühler Bläserakademie

Bläserakademiekonzert mit ,Orgel und Trompeten‘ 
am 19. März in St. Michael!
Bachs Toccata, Sparkes Music for a Festival, König der Löwen 
und Star Wars Saga mit großem Raumklang
Brühl freut sich auf das Jahreskonzert der Bläserakademie und 
einen Höhepunkt im Kulturkalender 2017. Dank der freundlichen 
Unterstützung der katholischen Pfarrgemeinde Brühl erklingt 
Johann Sebastian Bachs berühmte Toccata in einer Version für 
Orgel und Orchester in der Michaelskirche auf dem Rohrhof.
Die Dirigenten Tobias Nessel (Elementarblasorchester, sinfoni-
sches Blasorchester) und Bernhard Vanecek (Jugendblasorches-
ter) möchten den großartigen Raumklang nutzen und präsentie-
ren Stücke mit Wiedererkennungs- und Gänsehautfaktor. 
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Neben der Toccata auch die Musik aus dem Disney Film ‚König 
der Löwen‘ und den Soundtrack zur ‚Star Wars Saga‘. Freunde 
klassischer sinfonischer Bläsermusik dürfen sich auf Philip Spar-
kes Meisterwerk ‚Music for a Festival‘ freuen.
Programm 2017
Sinfonisches Blasorchester: Toccata (Johann Sebastian Bach), 
Music for a Festival (Philip Sparke), König der Löwen (arr. John 
Higgins), Dusk (Steven Bryant), The seventh Night of July (Itaru 
Sakai), Mas que nada (Jorge Ben)
Jugendblasorchester: Largo aus der Sinfonie Nr. 9 „Aus der neuen 
Welt“ (Antonin Dvořák), Apache (Jerry Lordan) und die Sound-
tracks aus Crimebusters, Star Wars Saga und Game of Thrones.
Jahreskonzert 2017
19. März, Beginn 17 Uhr
St. Michael, Kaiserstraße 4, 68782 Brühl
Karten zu 10 € (freie Platzwahl) ausschließlich an der Abendkas-
se. Kinder bis einschließlich 12 Jahre haben freien Eintritt. Keine 
Ermäßigung.
Einlass ist ab 16 Uhr.

Frauensingkreis Brühl

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder des Frauensingkreises zur 
Jahreshauptversammlung Montag, den 27.03.2017 um 18 Uhr im 
Sportpavillon Am Schrankenbuckel Brühl.
Anschließend gemütliches Beisammensein.
Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiches Erscheinen.
Tagesordnung
  1.	 Begrüßung durch die Vorsitzende
  2.	 Gedenken der Verstorbenen 
  3.	 Bericht der Hauptkassiererin
  4.	 Bericht der Kassenprüferinnen
  5.	 Bericht der Vorsitzenden
  6.	 Entlastung des Vorstandes
  7.	 Neuwahlen
  8.	 Anträge
  9.	 Ehrung für fleißigen Singstundenbesuch
10.	 Verschiedenes
Anträge müssen schriftlich bis Montag, den 20.03.2017 bei 
Monika Gredel Römerstr. 2 eingereicht werden.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Sommertagszug zieht am 26. März durch den Rohrhof!  – 
Zuschauer am Zugweg herzlich willkommen!
Wie jedes Jahr veranstalten die Rohrhöfer Göggel in Zusam-
menarbeit mit den Rohrhofer Kindergärten den Sommertagzug 
durch die Rohrhofer Straßen, um den Winter endgültig auszu-
treiben.
Dieses Jahr am Sonntag den 26. März  – Start ist um 14:00 Uhr 
Ecke Wiesenstraße / Edith-Stein-Straße. Weiter geht es durch den 
Rohrhof bis hinunter zum Verein der Hundefreunde Rohrhof, wo 
der Schneemann wieder symbolisch verbrannt wird. Nach der 
Verbrennung sind alle Teilnehmer und Zuschauer noch recht 
herzlich eingeladen auf dem Gelände der Hundefreunde bei 
Kaffee und Kuchen zu verweilen.
Ganze besonders würden sich die Kinder auch über eine große 
Anzahl von Zuschauern entlang des Zugweges freuen.
Auch wird der Storch der Göggel mit einer Spendekasse mitlau-
fen, deren Erlös wie auch der Erlös des Kaffee- und Kuchenver-
kaufs wird den teilnehmenden Kindergärten zugute kommen.
Um den Umzug auch in diesem Jahr etwas wachsen zu lassen, 
würden sich die Göggel sehr freuen, wenn weitere Vereine und/
oder Privatgruppen am Umzug teilnehmen und das farbenfrohe 
Bild der Kinder bereichern würden. Alle sind herzlich willkom-
men. Anmeldung für den Umzug an Vanessa Frey: umzug@cvrg.
de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

                                                   
 

 
Der Zugweg in diesem Jahr: 
 

Adlerstraße - Brühlerstraße - Kaiserstraße – Bismarkstraße – 
Rheinauerstraße – Lessingstraße – Lindenstraße – 
Promenadenweg – Hanfäcker   zum Parkplatz des  
Verein der Hundefreunde Rohrhof  
 
 
Nach der symbolischen  
Verbrennung des Winters für  
alle Teilnehmer und  Schaulustige 
              - Kaffee & Kuchen 
beim Verein der Hundefreunde Rohrhof e.V. 
 
 

CV. „Die Rohrhöfer Göggel“ e.V. 

 

Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Auf der Ranch wird es grün
Am Freitag, den 17.03.2017 findet auf unserer Ranch, passend 
zum St. Patricks Day, der interne irische Abend statt. Mit Guinness 
und Kilkenny, typisch irischem Bier und Whisky wird Stilecht der 
Abend gefeiert. Doch was wäre ein irischer Abend ohne Fish 
& Chips. Die dürfen natürlich auch nicht fehlen. In dem Sinne 
„Slainthe“ (zu deutsch: Prost).
Am 19.03.2017 findet dann unsere Jahreshauptversammlung 
statt. Der Einlass ist ab 14:00 Uhr, Beginn ist 15:00 Uhr.
Der nächste Clubabend ist Freitag, der 17.03.2017 ab 19:00 Uhr,

Line-Dance: Training im katholischen Pfarrzentrum,

Termine und Events:
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter www.buffalos-bruehl.de 
oder schaut auf unserer Facebook-Seite vorbei.

Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.

Keep It country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für ihre Gesundheit.

Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Plus Class abwechselnd
wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)
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Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 18.30 Uhr CLASS
von 18.30 – 21.00 Uhr weitere Tanzlevel
wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

16a. Spieltag
Im Heimspiel gegen Königsbach taten sich die Frauen zunächts 
sehr schwer. Dennoch gelang es dem Startpaar dank Sylvia Pustal 
mit 403 Kegel mit 17 Kegel in Führung zu gehen. Im Mittelpaar 
überzeugte Andrea Tammaschke mit 423 Kegel und die Führung 
wurde deutlich ausgebaut. Im Schlusspaar war dann wieder 
Susanne Köhl mit 440 Kegel die Spielerin des Spiels und die 2 
Punkte blieben in Brühl.
Landesliga 3 Frauen: 
63 Neckarstadt (Brühl) – DKC Königsbach  2392:2326
Sonja Noe 366 LP, Sylvia Pustal 403 LP, Antonia Höhl 370 LP, 
Andrea Tammaschke 423 LP, Susanne Köhl 440 LP, Heike Kröner 
390 LP
Verbandsliga Männer:
Nach dem überraschenden Sieg der SG 1 beim Meister Vorwärts 
Hemsbach, sieht es nicht schlecht aus. Platz 2 – 7 trennen nur 2 
Punkte. Somit geht noch etwas nach oben oder auch nach unten. 
Im nächsten Heimspiel kommt das Schlusslicht von Bahnfrei 
Hemsbach. Die Bahnfrei hat in Brühl schon einige gute Ergebnis-
se erreicht. Deshalb sollte man dieses Spiel nicht auf die leichte 
Schulter nehmen. Da Hemsbach 2 nicht mehr spielt, sind die Keg-
ler frei für die 1. Mannschaft. Deshalb muss man erst auch alles 
geben um die Punkte dann in Brühl zu behalten. Im letzten Spiel 
muss man dann noch zu Adler Neckargemünd. Diese konnten 
dieses Jahr schon sehr gute Ergebnisse spielen. Dort wird es auch 
nicht leicht, Punkte mitzunehmen.
Landesliga 1 Männer:
Nach dem Sieg über BG Nußloch 2 liegt man nun nur noch 2 
Punkte hinter Ladenburg. Um also noch einen Platz steigen zu 
können, müsste schon ein Sieg über 77 Waldhof her. Das Hin-
spiel wurde ja gewonnen. Am Schluss erwartet man dann noch 
Meckesheim. Da ist auch ein Sieg möglich. Es kann also noch 
etwas gehen.
Landesliga 3 Frauen:
Die Frauen haben sich mittlerweile bei Platz 6 stabilisiert. Nun 
kommt mit Lampertheim 2 ein Gegner nach Brühl, die man 
durchaus besiegen sollte. Am Schluss darf man noch nach 
Hockenheim. Mal sehen was noch geht.
Vorschau: 17. Spieltag
Landesliga 1 Männer: 
Sa. 25.03., 15:00 Uhr
TV 77 DE Waldhof – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2
Verbandsliga Männer: 
Sa. 25.03., 15:30 Uhr 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – BF Hemsbach
Landesliga 3 Frauen: 
So. 26.03., 15:00 Uhr 
63 Neckarstadt (Brühl) – Germania Lampertheim 2
HL

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Generalversammlung
Am Freitag, den 24. März 2017, findet im Bootshaus des WSV 
Brühl die jährliche Generalversammlung statt. Diese beginnt 
bereits um 19 Uhr. Wir bitten die Mitglieder um zahlreiche Teil-
nahme.

Vereinsanpaddeln
Am Sonntag, den 26. März 2017, findet das Vereinsanpaddeln 
des WSV Brühl e.V. statt. Gefahren wird die große Runde mit 
Einkehr. Treffunkt: 11 Uhr am Bootshaus. Bitte in die ausliegende 
Anmeldeliste eintragen. Alle Termine des WSV Brühl und weitere 
Infos rund um den Verein stehen auch im Internet unter www.
wsv-bruehl.de.

Anpaddeln SK Mannheim
Am Sonntag, den 02. April 2017, findet das Anpaddeln des Sport-
kreises Mannheim auf dem Neckar (Edingen bis Mannheim) statt. 
Treffpunkt ist 9:00 Uhr am Bootshaus des WSV Brühl. Bitte in die 
ausliegende Anmeldeliste eintragen.

Sportgemeinde Brühl

Schützen
Einladung Mitgliederversammlung
am Sonntag den 27.03.2017, Beginn 14:30 in der Vereinsgaststät-
te SG Brühl, Weidweg 9, 68782 Brühl
Um rege Teilnahme wird gebeten.
Der Vorstand

Herzliche Einladung 
zum 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ostereierschießen 
vom 07.04. bis 17.04.2017 

 
auf der Schießanlage der Schützen der 

Sportgemeinde Brühl 1907 e.V.  
 

68782 Brühl 
Weidweg 9 

 
Bedingungen: 
 
Geschossen wird nur mit vereins- 
eigenen Luftgewehren auf 10 m, 
stehend freihändig. 
Jeder Schütze, der das 
Schwarze trifft, bekommt 1 Osterei, 
wenn ein Zehner geschossen wird, 
2 Ostereier. 

Schießplan: 
 

Freitag 07.04.  19:00-21:00 Uhr 
Samstag 08.04 . 14:00-17:00 Uhr 
Sonntag 09.04.  10:00-17.00 Uhr 
Mittwoch 12.04.  19:00-21:00 Uhr 
Ostersamstag 15.04.  14:00-17:00 Uhr 
Ostersonntag 16.04.  10:00-17:00 Uhr 
Ostermontag 17.04.  10:00-17:00 Uhr 

 
 

Bogenschießen: 
(Voraussetzung das Wetter spielt mit) 
Am Ostersonntag den 16.04.2017 und am Ostermontag den 17.04.2017 wird 
jeweils von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
das Ostereierbogenschießen unter fachkundiger Aufsicht angeboten. 
Auf reges Interesse freuen wir uns.  

Turnverein Brühl 1912 e.V.

Neu geschaffene Ehrennadel mit Brillanten erstmals verlie-
hen!
Wenn ein Verein eine Steigerung zu seiner bisherigen Ehrungs-
ordnung einführt, dann muss es sich um eine außerordentliche 
Persönlichkeit handeln, welche die neu geschaffene Ehrennadel 
mit Brillanten verliehen bekommt. So geschehen bei der Jahres-
hauptversammlung des Turnvereins.
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Im Vorstand war man sich einig, dass diese Persönlichkeit nur 
Inge Kronemayer sein kann, denn brillant war ihr Einsatz für den 
TV, brillant ist auch ihr Engagement innerhalb und außerhalb des 
Vereins immer noch, und das schon seit über 30 Jahren. Solan-
ge leitete sie die finanziellen Geschicke des Vereins zu seinem 
Wohle. Zuerst als Kassenwart an der Seite des legendären Finanz-
vorstandes Erich Rohr, und später führte sie dann beide Ämter 
in Personalunion. Sie hat geplant, kalkuliert und absegnet, was 
solide finanzierbar war, denn für Experimente oder Wagnisse mit 
Mitgliederbeiträgen war Frau Inge Kronemayer nicht zu haben. 
Obwohl sie schon vor längerer Zeit zurücktrat, da die größer 
werdende Familie sie immer mehr in Anspruch nahm, sprang sie 
immer wieder in die Bresche, wenn z.Bsp. der Posten des Finanz-
vorstandes aus speziellen Gründen vakant wurde. Gleichzeitig 
ist sie auch immer wieder auf die Suche nach einem geeigneten 
Ersatz gegangen und wurde immer fündig.
„Sie muss den TV mit der Muttermilch aufgesogen haben.“ Dies 
stellte Uwe Schmitt bei der Jahreshauptversammlung in seiner 
Laudatio fest, als er Inge Kronemayer die Ehrennadel mit Brillan-
ten überreichte.
Es gibt sicherlich noch mehr Menschen im Turnverein, die sich 
um diesen sehr verdient gemacht haben, aber alle sind sich einig, 
dass Inge Kronemayer die würdige Persönlichkeit ist, die diese 
neue Ehrennadel mit Brillanten als Erste verdient hat.
Herzlichen Glückwunsch!! d.h.

 
1. Vorstand Uwe Schmitt und Kassenwartin Cornelia Schiezl bei der 
Verleihung der Ehrennadel mit Brillanten an Inge Kronemayer (links)
Foto: Sabine Zeuner

Vorstandschaftssitzung
Am Dienstag, den 21.3.2017, findet im TV-Clubhaus um 18.30 Uhr 
eine Vorstandschaftssitzung statt.
d.h.

Abteilung Handball

Am Ende fehlte die Kraft
Weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga: 
SV Waldhof Mannheim – TV Brühl 	 17:17 (8:12) 
Erneut hat die personelle Personalknappheit den TV Brühl einen 
Sieg gekostet. Mit nur sechs Feldspielerinnen angereist reichte es 
beim SV Waldhof nur zu einem 17:17-Unentschieden.
Solange Kraft und Konzentration ausreichend vorhanden waren, 
zeigten die Brühlerinnen ein gutes Spiel. Die erste Hälfte war 
zunächst ausgeglichen (2:2 und 6:6), bevor sich die Gäste spie-
lerisch steigerten und folgerichtig auch absetzten. Zur Pause lag 
der TVB mit 12:8 vorne.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit legten sie sogar noch nach und 
lagen bis fünf Minuten vor Schluss verdient und praktisch unein-
holbar mit 17:12 vorne. Dann war es allerdings mit der Herrlich-
keit vorbei. Am Ende ihrer Kräfte häuften sich jetzt technische 
Fehler und sie begannen, immer hektischer zu agieren. 

Der SV Waldhof, der schon geschlagen war, kam zurück und holte 
Tor um Tor auf. Das letzte drei Sekunden vor Schluss zum 17:17- 
Ausgleich.
TV Brühl: Knodel; Böhrer (2), Deuker (4), Heitmann (7), Ünlü, 
Trautmann (4/1), Zenko. ako

Brühl lässt sich als Derbysieger feiern 
1. Kreisliga Männer: 
TSG Ketsch – TV Brühl 	 25:27 (15:17) 
Es war trotz der unchristlichen Anwurfzeit um 11 Uhr mor-
gens ein Spiel mit Derbycharakter. Die Neurotthalle war bestens 
besucht und nur böse Zungen behaupten, dass es am Weiß-
wurstfrühstück lag, das im Foyer serviert wurde.
Im Gegensatz zur TSG waren die Gäste von Beginn an hellwach. 
Ketsch wurde vom Anpfiff weg förmlich überrollt. Nach fünf 
Minuten hieß es 5:1, wenig später gar 7:2 für die Gäste. Brühl 
legte ein hohes Tempo vor, das die Hausherren völlig überrasch-
te. Der TVB begann 4:2 deckend und mit Aaron Walther im Kasten 
der fast alles hielt und im Angriff erhielten die Gäste mehr Raum 
als vermutet (10:4, 17. Minute). Eine TSG-Auszeit brachte die 
erhoffte Wirkung. Ketsch hatte sich jetzt besser mit der offenen 
Brühler Deckung eingestellt und Brühl musste ein wenig Tempo 
herausnehmen, um nicht früh zu viele Kräfte zu lassen. Die TSG 
war natürlich nicht gewillt, sich in eigener Halle weiter vorführen 
zu lassen. Jetzt waren sie an der Reihe und holten auf (8:12, 13:15 
und 15:16). Nach 30 Minuten lagen die Gäste mit 17:15 vorne.
Die zweite Hälfte begann Brühl mit einer 6:0-, wenig später 
mit einer 5:1-Deckungsformation und einem frischen Rückraum. 
Ketschs Zusammenspiel klappte jetzt besser und die Chancen-
verwertung wurde optimiert. Da der Brühler Offensivblock nicht 
mehr so effektiv arbeitete schmolz der Gästevorsprung (17:17 
und 20:20) dahin und beim 21:20 bejubelte der TSG-Anhang die 
erste Führung. Jetzt kämpfte sich Brühl wieder zurück, stellte die 
Deckung erneut auf 4:2 um und entwickelte wieder mehr Tor-
gefahr. Längst war es eine Partie auf Augenhöhe, aber jederzeit 
sehr fair. Nach dem letzten Gleichstand (24:24) entschied Brühl 
mit individuellen Einzelleistungen das Spiel. Felix Gaa und Sven 
Gaisbauer waren dafür verantwortlich. Am Ende hatten die Gäste 
mit dem 27:25-Erfolg das bessere Ende für sich.
TV Brühl: Walther, Weinhart, R. Faulhaber; Gaisbauer (7), Zimmer-
mann, O. Palme (2), Böhm (1), Gaa (7), Rist, Kinkel-Daum (1), P. 
Faulhaber (1), Noske (6/4), Dederichs (1), Häusler (1). ako

Heimniederlage gegen Nellingen 
Weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – TV Nellingen 	 32:35 (12:15) 
Eine unliebsame Überraschung in Form einer Heimniederlage 
erlebten die Brühler Mädels im Spiel gegen Nellingen. Hatten 
sie das Hinspiel noch mit 33:30 für sich entschieden, hieß es in 
eigner Halle 32:35. Die Gäste begannen konzentriert und lagen 
vom Anpfiff weg in Führung (4:1, 7:3 und 9:6), die sie während 
der gesamten Spielzeit auch nicht wieder hergaben. Der TVB 
wirkte nicht frisch genug und hatte Mühe, sich ins Spiel zurück- 
zukämpfen. Nur einmal beim 11:11 kam Brühl zum Ausgleich. 
Danach waren wieder die Gäste am Zug. Die überragende Spiele-
rin, Alessa Schmid, trug mit ihren 15 Treffern zunächst zur 15:12- 
Halbzeitführung bei.
Die zweite Hälfte begann, wie die erste. Die Gäste legten vor und 
Brühl rannte dem Rückstand hinterher (15:20 und 19:25). Bei den 
Gastgeberinnen war die Fehlerquote ein wenig zu hoch, was Nel-
lingen stets zu nutzen wusste. Der TVB kämpfte unverdrossen, 
kam aber nie entscheidend heran. Am Ende siegten die Gäste 
nicht unverdient mit 35:32.
TV Brühl: Wagner, A. Böhrer; Göbel, Hauck, Patzschke (5), Rölling-
hoff (1), Friedrich (10/1), Gress (2), Trahan, A. Lederer, P. Lederer 
(5/2), Blaschke (7), V. Böhrer, Stoffel (2). ako

Auswärtssieg beim Tabellenführer 
2. Kreisliga Damen: 
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl 2 	 9:11 (4:9) 
Mit dem überraschenden 11:9-Auswärtssieg beim Mannheimer 
Tabellenführer haben sich Brühler Damen auf Platz vier vorgear-
beitet. So ändern sich die Zeiten. Hatte die SG beim Hinspielsieg 
in Brühl noch 23 Tore erzielt, waren es am Wochenende ganze 
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neun. Das hatte natürlich seine Gründe. Zum einen stand die 
Gästeabwehr sehr sicher und Torhüterin Ann-Cathrin Schmahl 
erwischte einen Sahnetag, zum anderen erzielte Franziska Bandl 
alleine über die Hälfte aller Brühler Treffer und zwar sämtlich in 
der ersten Hälfte.
In der torarmen und sehr fairen Partie, es gab nicht eine Strafzeit, 
lagen die Gäste stets in Führung (4:2, 6:3 und 7:4). Zur Pause 
stand eine deutliche Brühler 9:4-Führung zu Buche.
In der zweiten Hälfte fielen mit sieben noch weniger Tore, davon 
nur zwei für den TVB. Vom torgefährlichen Gästerückraum war 
jetzt kaum etwas zu sehen, dafür hatte die Brühler Abwehr jetzt 
alle Hände voll zu tun, um den Attacken des Tabellenführers 
stand zu halten. Aber das Bollwerk hielt (9:7 und 10:8). Erst in den 
letzten zehn Minuten wurde es eng, als die SG auf 9:10 verkürzte. 
Den letzten Treffer erzielten allerdings die Brühlerinnen zum 
umjubelten und verdienten 11:9-Erfolg.
TV Brühl: Schmahl, Adler; Li. Bühn (1), Pristl, Hirsch (1), Kott, Bandl 
(6), Le. Bühn (1), A. Schneider, J. Patzschke, van de Kamp, Linke 
(1/1), Franz. ako

Brühl gibt Punkt in Mannheim ab 
3. Kreisliga Männer: 
SG MTG/PSV Mannheim – TV Brühl 2 	 28:28 (12:13) 
Der Kampf um die Tabellenführung spitzt sich immer weiter zu. 
Vom überraschenden Brühler Punktverlust in Mannheim profi-
tierte Plankstadt, die nur noch zwei Minuspunkte mehr auf ihrem 
Konto haben, bei allerdings zwei Spielen Rückstand.
So klar, wie auf dem Papier, war das Spiel nicht. Die SG war ein 
äußerst unbequemer Gegner, der den Gästen alles abverlangte. 
Die hatten allerdings seit langer Zeit einmal wieder nicht ihren 
besten Tag erwischt. Die Gäste ließen über weite Strecken ihr 
gewohnt schnelles Spiel vermissen und machten sich dadurch 
selbst das Leben schwer. Brühl spielte vorne wie hinten oft zu 
kopflos und ungeduldig.
Es war also ein Spiel auf Augenhöhe, dabei mit wechselnden 
Führungen (4:4, 6:6, 8:8 und 11:11). Das letzte Tor in Halbzeit eins 
erzielte Brühls Janik Kraft zur 13:12-Pausenführung.
In der zweiten Hälfte ging das Kopf an Kopf Rennen unbeirrt 
weiter, allerdings mit Vorteilen für die Gäste (16:15 und 20:17). 
Auch beim 23:20 lag Brühl wieder mit drei Treffern vorne. Aber 
die Hausherren glichen nicht nur aus (24:24), sondern gingen 
selbst 25:24 in Front. Brühl legte jetzt jeweils vor und die SG glich 
aus (26:26 und 28:28). Den letzten Ballbesitz hatten die Gäste, 
allerdings fiel der ersehnte Siegtreffer nicht mehr.
Fazit: Ein Punkt mitgenommen ist besser als keiner. Mund abput-
zen und weitermachen.
TV Brühl: Rohr, Wild; Rebmann, S. Kraft (1), J. Kraft (6), Silvan Schä-
fer (3), D. Schäfer, Müller (1), Sillmann, Röger (1), Münkel (5), Knörr 
(1), N. Schäfer (10/4). ako

Eine starke Halbzeit reichte nicht
3. Kreisliga Damen: 
SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3 	 19:16 (11:7)
Die Niederlage in Mannheim hatten sich die Brühlerinnen selbst 
zuzuschreiben. Der größte Teil der ersten Halbzeit fand eigentlich 
ohne Gästebeteiligung statt. Sie agierten nur ansatzweise so, wie 
sie es vorhatten. Das machte die SG besser, denn sie schoss sich 
in den ersten 30 Minuten den Vorsprung heraus, der ihnen am 
Ende den Sieg brachte. Brühl lag von Beginn an im Hintertreffen 
(1:6, 4:9 und 5:11). Hauptverantwortliche war Marion Merz mit 
insgesamt neun Treffern. Ganz wichtig vor der Pause waren noch 
zwei Brühler Treffer, die zum Pausenstand von 7:11 führten.
In der zweiten Hälfte war die faire Partie ausgeglichen. Brühl 
versuchte jetzt alles, um das Ergebnis freundlicher zu gestalten. 
Das klappte allerdings erst gegen Ende des Spiels (12:18,52. 
Minute). Brühl erzielte vier Treffer in Folge und kam bis auf zwei 
Treffer heran (16:18). Zu spät, denn die SG erzielte das letzte Tor 
in diesem Spiel. Auf der Brühler Positivliste ganz oben stehen die 
fünf, von fünf, verwandelten Strafwürfe durch Eva Wacker. Es ist, 
glaube ich, sicher schon längere Zeit her, dass das dem TVB in 
einem Spiel gelungen ist. Auch das ist etwas wert.

TV Brühl: Adler; Simsek (2), Zschiesche (2), M. Schneider, Kott 
(1), Wacker (7/5), Strompen (1), Weckbach, Wirth (1), Schoch (2), 
Vogel.
ako

Brühl lässt einen Punkt in Mannheim
4. Kreisliga Männer: 
SG MTG/PSV Mannheim 2 – TV Brühl 3 	 19:19 (10:8)
Mit einem leistungsgerechten 19:19 teilten sich die SG und der 
TVB die Punkte. Für die favorisierten Gäste wäre sicher mehr drin 
gewesen, aber es lief eben nicht alles rund und die Hausherren 
spielten erstaunlich stark auf.
Es war die berühmte Partie auf Augenhöhe, mit Vorteilen mal auf 
der einen, dann wieder auf der anderen Seite (0:2, 5:5 und 9:7). 
Zur Pause führte die SG mit 10:8.
Diesen Rückstand holten die Gäste nach Wiederbeginn umge-
hend auf (11:11). Von da an ging es im Gleichschritt weiter 
(13:13, 15:15, 17:17 und 19:19). Von da her kann das Ergebnis 
als durchaus gerecht gewertet werden. Bei den Gästen war übri-
gens Spielertrainer Chris Lange mit fünf Toren der erfolgreichste 
Schütze.
TV Brühl: Ausäderer, Schünemann; Martin (4), Weymann, Lange 
(5), Deutsch, Möltgen, Löhr (4/1), Pross, Röger (1), Dobrotka (2), 
Stiegler (3).
ako

Brühl weiter auf Rang zwei
weibl. A-Jugend, Badenliga: 
TV Brühl – TSV Birkenau 2 	 29:27 (18:16)
Mit dem 29:27-Erfolg gegen Birkenau bleibt der TV Brühl wei-
ter auf Tuchfühlung zum Spitzenreiter. Allerdings war es ein 
hartes Stück Arbeit, bis die beiden Punkte unter Dach und Fach 
waren. Der TVB, der auf die verletzte Joceline Tomann verzichten 
musste, kam nur schwer in die Gänge. Das lag in erster Linie 
am schnellen Offensivspiel der Gäste, die außerdem offen und 
aggressiv in der eignen Deckung zu Werke gingen. Die Folge war 
nach nicht einmal zehn Minuten die 7:2-Führung für Birkenau. 
So allmählich hatten sich die Gastgeberinnen allerdings auf den 
Gegner eingestellt, in der Abwehr und im Angriff. Brühl ging das 
hohe Tempo, das die Gäste vorgelegt hatten, jetzt problemlos 
mit und das verfehlte nicht seine Wirkung. Plötzlich bekam Birke-
nau Probleme und keine acht Minuten später hatte der TVB zum 
10:10 ausgeglichen. Beim 14:13 hatte erstmals Brühl die Nase 
vorn und diese Führung gaben sie auch nicht mehr ab. Zur Pause 
hieß es 18:16.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit machten die Brühlerinnen da 
weiter, wo sie zuvor aufgehört hatten. Sie bauten ihre Führung 
auf sechs Tore aus (23:17), das war bereits die halbe Miete. Die 
Treffer des TVB fielen praktisch aus allen Positionen, auch meh-
rere Tempogegenstöße wurden erfolgreich abgeschlossen. Lea 
Stoffel und Line Patzschke zeigten sich überaus treffsicher. Birke-
nau steckte zwar nicht auf, kam aber auch nicht mehr entschei-
dend in Schlagdistanz. Am Ende gab es am verdienten Brühler 
29:27-Erfolg keinen Zweifel.
TV Brühl: A. Böhrer, A. Göbel; L. Patzschke (5), V. Böhrer, J. Patz-
schke (2), van de Kamp (3), P. Lederer (6/3), A. Lederer (4), Müller 
(2/1), D. Göbel, Stoffel (7).
ako

Brühl gibt Spiel aus der Hand
Badenliga Frauen: 
TV Schriesheim – TV Brühl 	 21:19 (10:11)
Es war das unter den gegebenen Umständen erwartet enge 
Spiel, das am Ende mit dem TV Schriesheim einen nicht unver-
dienten 21:19-Sieger hervorbrachte. Die Vorzeichen hätten nicht 
gegensätzlicher sein können. Schriesheim bot nach längerer Zeit 
wieder seine vermeintlich beste Formation auf, während es bei 
den Gästen etliche personelle Löcher zu stopfen galt. Mit Kerstin 
Siebenlist, Lisa Naber, Joceline Tomann und Anja Gross fehlten 
gleich vier ambitionierte Stammkräfte. Wenigstens kehrte Anja 
Kemptner nach überstandener Knieverletzung wieder auf die 
Platte zurück.
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Trainer Fred Klaszus hoffte auf eine Trotzreaktion nach der spie-
lerisch schwachen Partie in Pforzheim. Genau so begannen die 
Brühlerinnen auch. Die Angriffe wurden schnell und zielgerichtet 
vorgetragen und nach knapp einer Viertelstunde führten die 
Gäste bereits deutlich mit 8:3. Das lag natürlich auch daran, 
dass die gefährlichste Angreiferin der Bergsträßerinnen, Julje-
ta Paloj, zunächst gut in Schach gehalten wurde. In der Folge 
sorgten technische Fehler, unbefriedigendes Positionsspiel und 
mangelnde Chancenverwertung auf Brühler Seite für eine stei-
gende Erwartungshaltung bei den Gastgeberinnen, die bis zur 
Pause auf 10:11 verkürzt hatten. Schriesheim gelangen vermehrt 
leichte Tore, während sich der TVB fast alle Treffer hart erarbeiten 
musste.
In der zweiten Hälfte erkämpften sich die Schriesheimerinnen 
weitere Vorteile. Torjägerin Paloj wechselte geschickt die Positio-
nen und war ein ständiger Unruheherd in der Brühler Deckung. 
Die Krux war jedoch die geringe Torausbeute der Gäste. Sie 
bemühten sich zwar, waren aber viel zu selten in der Lage, ent-
sprechenden Druck aufzubauen, um die gegnerische Abwehr in 
Bewegung zu bringen. 1:1-Situationen, zumal nicht zwingend 
genug, waren dann auch nicht das Allheilmittel. Brühl hielt bis 
zum 16:16 mit, dann löste sich Schriesheim mittels vier Treffern 
in Folge (20:16). Pech hatte der TVB auch noch, denn alleine in 
der zweiten Halbzeit wurde sechsmal nur das Holz getroffen. Die 
Gäste kämpften bis zum Schlusspfiff, aber mehr als Ergebniskos-
metik war in der Kürze der Zeit nicht mehr darstellbar.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Schade, wir wollten hier gewinnen. 
Nach gutem Beginn haben wir uns das Leben selbst schwer 
gemacht. Wir produzierten zu viele Fehler und verwerteten unse-
re Chancen nicht konsequent genug.“
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Werle (7/2), Li. Bühn, Rölling-
hoff (4/2), Friedrich (1), Henn (2), Kemptner (3), Handrick, Röschel 
(2), Le. Bühn.
ako

Handballvorschau
18.3.
14:15 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
TV Brühl – JSG Ilvesheim/Ladenburg
16:00 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TV Brühl – TPSG Frisch Auf Göppingen
17:45 Uhr 3. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – HSG Mannheim 2
19.3.
12:15 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga
JSG St. Leon/Reilingen – SG Brühl/Ketsch
12:30 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga
SG HD-Kirchheim – SG Brühl/Ketsch
13:45 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
HG Saase – TV Brühl
14:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – HSG Mannheim 3
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – SG Heidelsheim/Helmsheim
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – HSG Mannheim
Alle Heimspiele finden in der Brühler BZ-Halle statt.

Tischtennis
Serie der Brühler Damen beendet
Die Siegesserie der ersten Damenmannschaft des TV Brühl in 
der Verbandsliga wurde jäh gestoppt. Gegen den VSV Büchig II 
gab es eine deutliche 3:8-Niederlage. Bereits im Doppel zeigte 
sich Brühl bereits extrem anfällig. Amos/Eberle konnten nur mit 
einem knappen 13:11 im fünften Satz gegen Elxnath/Berger 
einen 0:2-Rückstand knapp verhindern, nachdem Post/Thomsen 
gegen Reif/Reisinger in den Verlängerungen der Sätze nicht 
nervenstark genug waren. Susanne Amos musste sich im Einzel 
gegen Felicitas Reif knapp in fünf Sätzen geschlagen geben. 
Miriam Post bezwang dagegen Büchigs Spitzenspielerin Elxnath 
klar mit 3:0. Kerstin Thomsen siegte gegen Katrin Berger und 
brachte Brühl mit 3:2 in Führung. 

Knackpunkt des Spiels waren dann aber drei knappe 5-Satz 
Niederlagen hintereinander von Kerstin Eberle gegen Reisin-
ger, Susanne Amos gegen Elxnath und Miriam Post gegen Reif. 
Danach fand Brühl nicht mehr ins Spiel zurück und Büchig 
brachte den klaren Auswärtssieg souverän unter Dach und Fach. 
„Heute lief bei uns nicht viel zusammen, in den entscheidenden 
Phasen der Sätze fehlte uns die notwendige Nervenstärke sowie 
das Quentchen Glück“, fasste Kerstin Thomsen den rabenschwar-
zen Tag ihrer Mannschaft zusammen.
Besser machte es dagegen die Zweitvertretung der Damen in 
der Bezirksklasse. Beim 9:1 gegen den SV Altneudorf konnten 
Monika Werner und Martina Elsäßer jeweils drei Siege erringen. 
Isabella Kirchner siegte zweimal. Im Doppel setzten sich Werner/
Kirchner klar durch.
Brühls zweite Herrenmannschaft war in der Kreisklasse A beim 
TTC Edingen-Neckarhausen II ohne echte Chance. Beim 9:1 konn-
te nur Patrick Alandt den Gastgebern Paroli bieten. Schröder/
Leutert hatten noch eine gute Chance zur Ergebniskorrektur, 
ansonsten waren die Brühler chancenlos.
Brühls dritte Herrenmannschaft bezwang in Kreisklasse B den 
TV Schwetzingen II deutlich mit 9:2. Im Doppel gab es erneut 
drei Siege durch Banse/Kronenberger, Chaudhuri/Alandt und 
Bulitta/Leutert. Das vordere Paarkreuz mit Bula Chaudhuri und 
Andreas Banse blieb diesmal ungeschlagen. Im mittleren bzw. 
unteren Paarkreuz holten Achim Alandt und Matthias Bulitta 
jeweils einen Punkt.
Brühls vierte Mannschaft bekam in der Kreisklasse C einen her-
ben Dämpfer. Beim TTC Edingen-Neckarhausen V gab es eine 
9:5-Niederlage. Im Doppel konnten nur Plath/Kluge den Gast-
gebern Paroli bieten. Siegfried Weingarth und Manfred Krämer 
brachten Brühl mit 3:2 in Führung, doch Edingen zog dann auf 
und davon. In insgesamt fünf 5-Satz-Spielen konnte nur Horst 
Kluge einen Punkt für Brühl erringen. Dieter Hellinger holte einen 
weiteren Punkt für Brühl und Horst Kluge musste in seinem zwei-
ten Einzel die allererste Saisonniederlage überhaupt hinnehmen.
Brühls fünfte Mannschaft kam in der Kreisklasse D zu einem kla-
ren 7:3-Sieg beim TTC St. Leon-Rot III. Eugen Chmura und Felix 
Lubaschewski glänzten mit zwei Einzelsiegen, je einmal siegten 
Hans Till und Günter Schweitzer. Lubaschewski/Schweitzer sieg-
ten im Doppel.
Brühls Jugend kam in der Kreisklasse zu einem kampflosen 8:0- 
Sieg gegen die SG Nußloch.
(mabu)

Wandergruppe Dicker Zeh

Die Monatswanderung im März findet am Sonntag, 26. März 
2017 statt. Abfahrt 9.00 Uhr TV-Clubhaus.
U.Calero

Abteilung Boule

Ligavorbereitungsspiel
Da nun in wenigen Wochen unsere Ligasaison beginnt, ist es jetzt 
nach der langen Wintersaison auch für uns wichtig, wieder in den 
Wettkampfmodus einzusteigen.
So hatten wir letzten Samstag zwei Mannschaften der VSK Ger-
mania Niederfeld zu einem Ligavorbereitungsspiel zu Gast.
Bei strahlendem Sonnenschein konnten die Partien gestartet 
werden. Gespielt wurde im Ligamodus 2 Triplette, anschließend 
3 Doublette, nach den neuen Regeln.
Zuerst spielte die 1. Mannschaft Brühl gegen die 2. Mannschaft 
der Gäste und die 2. Brühler Mannschaft gegen VSK 1.
Bei der 2. Mannschaft lief es gar nicht. Zwar waren lange und 
enge Spiele dabei, jedoch wurde die Runde mit 0:5 verloren. 
Auch die 1. Mannschaft konnte sich nicht mit Ruhm bekleckern. 
Sie gewannen ein Triplette und ein Doublette. Spielstand hier 2:3.
In der 2. Runde spielte Brühl 2 gegen den VSK 2. Hier lief es 
deutlich besser. Zwar wurde auch diese Runde verloren, jedoch 
konnten die Brühler 2 Doubletten deutlich gewinnen.
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Die Mannschaft Brühl 1 war endlich aus dem Winterschlaf aufge-
wacht. Nach den Triplettes stand es schon 2:0. Das 1. Doublette 
mit Simone und Pascal wurde mit 13:0 gewonnen, das 2. jedoch 
deutlich mit 3:13 verloren.
Im Doublette Sascha und Andreas ging es heiß her. Die beiden 
lagen hoch zurück. Doch dann wendete sich das Blatt und nach 
einem gelungenen Schuss auf das Cochonette konnten sie das 
Spiel drehen und gewannen mit 13:9.
Allerdings waren an diesem Tag nicht die Ergebnisse entschei-
dend. Wichtig war es für beide Mannschaftsführer die unter-
schiedlichen Konstellationen der Mannschaftsstellung auszupro-
bieren.
Während den Spielpausen konnten sich die Spieler an Gegrill-
tem, Salaten und Kuchen stärken. Der Tag ging dann leider mit 
einer Eiseskälte zu Ende, so dass sich die Gäste schnell verab-
schiedeten.
(sk)

 
Brühler Mannschaft mit den Gästen des VSK Germania Niederfeld
Foto: Bernd Hörning

Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Fußball

FV Brühl empfängt am Samstag Michelfeld
Nach dem schwachen Auftritt in Wieblingen hat der FV Brühl 
bereits am Samstag die Gelegenheit sich zu rehabilitieren. Um 
16:00 Uhr ist der TSV Michelfeld zu Gast in Brühl.
Auch die zweite Mannschaft hat Heimrecht und hat nach dem 
Erfolg in Altlußheim mit dem TSV Neckarau eine schwerere Auf-
gabe zu bewältigen. Anstoß ist am Sonntag um 12:30 Uhr.
Juniorenspiele,
Samstag, 18.03.2017
E-Junioren 	 10:00 SC Pfingstberg-Hochstätt 2 – FV Brühl 3
	 10:00 FV Brühl 1 – Polizei SV Mannheim
C-Junioren 	 11:30 MFC 08 Lindenhof – FV Brühl
D-Junioren 	 11:30 FV Brühl 1 – SC Olympia Neulußheim 1
	 13:00 FV Brühl 2 – DJK Mannheim-Jungbusch
A-Junioren 	 16:30 JSG Hemsbach/Sulzbach – FV Brühl
Sonntag, 19.03.2017
B-Junioren 	 14:30 FV Brühl – DJK Feudenheim
vm
Fußball-Landesliga: TSV Wieblingen – FV Brühl 	 3:0 (1:0)
Ganz schwach präsentierte sich der FV Brühl im Spiel der Fuß-
ball-Landesliga beim TSV Wieblingen. Eine überforderte Abwehr, 
viele Fehlpässe im Spielaufbau und eine harmlose Offensive, 
bescherten dem FVB eine völlig verdiente 3:0-Niederlage. Einzig 
Brühls starkem Keeper Deniz Yetkin war es zu verdanken, dass die 
Niederlage nicht noch höher ausfiel.
Bereits nach zwei Minuten musste Brühls Keeper das erste Mal 
eingreifen, er klärte gegen den auf ihn zulaufenden Kai Mühl-
bauer. Den Ausgleich auf dem Fuß hatte Tim Heene, sein Schuss 
wurde kurz vor der Torlinie geklärt (7.). In der Folgezeit nahmen 
die Gastgeber das Heft in die Hand, Stephan Jung zog von der 
Strafraumgrenze ab, Yetkin machte sich lang und klärte den 
Ball ins Toraus. Die bis dahin beste Möglichkeit zur Führung des 

TSV vergab der agile Kai Mühlbauer, nach einem Querpass von 
Daniel Marzoll setzte er den Ball aus zehn Metern am Tor vorbei 
(23.). Auch nach einer halben Stunde hatte Brühls Abwehr Mühe 
um letztlich gegen Mühlbauer zu klären. In der 35. Minute war 
es dann doch so weit, nach einem Foul an Marzoll zeigte der 
Unparteiische auf den Elfmeterpunkt und Mühlbauer verwan-
delte sicher zum 1:0. Kurz vor dem Halbzeit war es erneut Yetkin, 
der nach einem Schuss von Marzoll einen weiteren Treffer ver-
hinderte (44.).
Das konfuse Spiel der Gäste setzte sich auch nach Wiederanpfiff 
fort, die Elf von Trainer Volker Zimmermann blieb ohne eine 
einzige Torchance. Es war gerade Mal eine Minute gespielt, als 
Matthias Kröninger das Tor nur knapp verfehlte. Yetkin präsen-
tierte sich weiterhin hellwach er verhinderte einen weiteren 
Treffer von Mühlbauer (58.). Die Gastgeber setzten weiter nach, 
Marzoll und Bauer brachten den Ball nicht ein weiteres Mal im 
Brühler Gehäuse unter (62.). Yetkin war jetzt so richtig warmge-
schossen, mit einer Glanzparade parierte er einen Schuss von 
Kröninger (67.). „Das einzig Gute an dem Spiel ist, dass es nur 1:0 
steht“, entfuhr es Brühls Co-Trainer Gaetano Scalia. Aber der TSV 
Wieblingen schraubte das Ergebnis in der Schlussphase doch 
noch nach oben. Dennis Bauer traf aus kurzer Distanz zum 2:0 
(85.), den Schlusspunkt setzte Mühlbauer, der einen Querpass 
von Marzoll zum 3:0-Endstand verwertete (88.). „Das war ein blut-
leerer Auftritt, geprägt von vielen individuellen Fehlern“, zeigte 
sich Brühls Trainer Volker Zimmermann nach dem Schlusspfiff 
maßlos enttäuscht.
FVB: Yetkin – Schulze, Heene, J. Heuberger (61. Sen), K. Heuberger 
(61. Hoffmann/82. Korpilla) Lehr, Diederichs, Böckli, Hess, Greu-
lich, Muhl
vm

ARGE Brühl-Rohrhofer Leichtathletik

Verkehrssituation – Verkehrsbeeinträchtigungen
am 19.03.2017
Auf Grund des Heini-Langlotz-Laufes kann es am 19.03.2017 zu 
folgenden Einschränkungen/Behinderungen kommen:
Von 7:30 – Ende der Veranstaltung ca. 15.00 Uhr
Parkverbot in der Wormser Straße am ev. Gemeindezentrum und 
am Steffi-Graf-Park.
Von 9:45 – 10.30 Uhr im Bereich der Straßen:
Oftersheimer Weg, Heppenheimer Str., Plankstadter Weg 
und Darmstädter Str.
Von 11.30 – ca. 15.00 Uhr ist die Zu- bzw. Abfahrt für das Wohn-
gebiet hinter dem Schwimmbad bis zum evangelischen 
Gemeindezentrum nur über die Spraulache und die Speyerer 
Str. oder Frankfurter Str. möglich.
Die Rohrhofer Str. ist zwischen der Spraulache und Rohrhof in 
dieser Zeit gesperrt.
Der Startbereich des Hauptlaufes ist auf der Rohrhofer Straße 
– Höhe Evangelisches Gemeindezentrum, der Zielbereich wie 
immer an der Schillerschule.
Wir bitten darum, in diesen Bereichen und in den für diesen Tag 
ausgeschilderten Parkverbote möglichst keine Fahrzeuge abzu-
stellen und um Ihr Verständnis.
Mit sportlichem Gruß
Das Organisationsteam des Heini-Langlotz-Laufs

11. Heini-Langslotz-Lauf
Liebe Läuferinnen und Läufer,
wir – die Arbeitsgemeinschaft Brühl-Rohrhofer Leichtathleten – 
möchten Euch zum 11. Heini-Langlotz-Lauf am Sonntag, den 19. 
März 2017, einladen.
Wie in den letzten Jahren werden wieder für alle Alters- und Leis-
tungsklassen Läufe angeboten: Der 833-m-Lauf für die Kinder, 
die traditionelle Brühl-Rohrhofer-Meile über 3,33 km, die 5,7 km 
(Nordic-) Walking-Strecke, und natürlich der Hauptlauf über 10 
km durch die Brühler Rheinauen.
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Startzeiten:
10.00 Uhr Brühl-Rohrhofer-Meile 3,33 km
11.00 Uhr Bambinilauf 833 m
12.00 Uhr Hauptlauf 10 km
12.15 Uhr (Nordic)-Walking 5,7 km
Der Heini-Langlotz-Lauf ist auch in diesem Jahr wieder gleichzei-
tig der Auftakt zum Drei-Länder-Laufcup.
Es folgen die drei Cup-Läufe in Grünstadt (13.05.17), Viernheim
(10.06.17) und Rot (10.09.17).
Alle Infos rund um den Heini-Langlotz-Lauf und die Online-
Anmeldung findet Ihr unter:
www.heini-langlotz-lauf.de
Übrigens: Aktuelle News, Fotos und Links aus der Welt des 
Laufsports findet ihr auch auf unserer neuen Facebook-Seite. 
Schaut doch mal vorbei: www.facebook.com/HeiniLanglotzLauf
Wir bitten alle Mitglieder und Freunde der Brühler/Rohrho-
fer Leichtathleten wieder um Kuchenspenden.
Da wir aufgrund der Meldungen mit einigen Hundert Läufern 
rechnen können, benötigen wir eine große Anzahl Kuchen. 
Bitte unterstützen Sie uns!!! Die Kuchen können am Sonntag 
den 19.03. ab 7.30 Uhr im Pavillon der Schillerschule abgege-
ben werden. Herzlichen Dank im Voraus.
Alle Helfer treffen sich um 8.45 Uhr vor dem Pavillion der 
Schillerschule!!
Wir hoffen, Euch im März in Brühl begrüßen zu dürfen.
Keep on running!
Euer HLL-Orga-Team

Drei Medaillen bei den RNK-Langstreckenmeisterschaften
Bei schönem Wetter konnten sich Tabea und Tatjana Hoffmann 
sowie Marcel Jahn bei den RNK-Langstreckenmeisterschaften in 
Wiesloch Plätze unter den Top Drei sichern.
Die jüngsten Teilnehmer waren Lara Scheel und Niklas Brenk. 
Beide sind zum ersten Mal eine Distanz von 2000 m gelaufen. 
Lara belegte in der Altersklasse W10, mit einer Zeit von 9:16,70 
min, den siebten Platz. Niklas lief 9:33,28 min und erreichte mit 
dieser Zeit Platz 11.
In der Altersklasse M13 ging Jannik Brenk an den Start. Er konn-
te sich mit einer Zeit von 8:57,04 min Platz zehn sichern.
Für die ersten Medaillen sorgten die beiden Hoffmann-Zwillinge 
Tabea und Tatjana. In der Altersklasse W12 konnte sich Tatja-
na knapp vor ihrer Schwester Tabea Platz zwei sichern. Tatjana 
absolvierte die 2000 m in einer Zeit von 8:39,50 min und Tabea 
lief 8:41,89 min.
Die dritte Medaille des Tages konnte sich Marcel erlaufen. In der 
Altersklasse M14 belegte er über 3000 m den zweiten Platz. Er lief 
die 3000 m in 11:15,49 min.
Alle Athleten können mit ihren Leistungen zufrieden sein und 
mit voller Zuversicht auf die Freiluftsaison 2017 blicken.
Sv

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Kursangebot 2017
Nichtmitglieder – Mitglieder – Männer – Frauen
Die Kurseinheit findet über 6 x 1,5 Stunden statt!
Yoga für Anfänger und Wiedereinsteiger
Freitag, 18.00 h – 19.30 h 31.03.2017
Hatha Yoga für einen starken Rücken!
Entspannung allein reicht nicht für einen starken Rücken!
Ich zeige Ihnen wie Sie mit ausgewählten Übungen aus dem 
Hatha Yoga Ihre Rückenmuskulatur mobilisieren. Wie Sie im 
Wechsel zwischen Spannung, Entspannung und Dehnung Ihren 
Rücken stärken und stabilisieren. Zusammen verbessern wir Ihre 
Körperhaltung und Ihr gesamtes Wohlbefinden.
Verbindliche Anmeldung erforderlich! Bitte bequeme Kleidung, 
Decke oder Tuch mitbringen!
Anmeldung und Info unter 06202/77278 (Elke Schwenzer und 
0621/8060685 (Sonja Reith).
Im April bzw. Mai finden weitere Kurse statt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Einladung zur Jahres-Hauptversammlung
Am Donnerstag, den 23. März 2017 findet um 20.00 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des Sportverein Rohrhof 1921 e.V. im 
Vereinshaus an der Gartenstraße 45 statt.
Wir laden dazu alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur 
Jahres-Hauptversammlung recht herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung und
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Hauptkassiers
4. Bericht der Kassenrevisoren
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Berichte der Abteilungen
7. Festlegung der Wahlkommission
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zu Beginn der Jahres-
Hauptversammlung beim Vorstand eingereicht werden.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und besuchen die Ver-
sammlung
Hans Hufnagel
1. Vorsitzender

Fußball
Sonntag, 12.03.2017 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – FC Badenia Hirschacker
Halbzeitergebnis: 1:2
Endergebnis: 1:3
Wieder wurde es nichts mit einem Heimsieg an diesem Spieltag.
Hatte das Trainerteam mit Daniel Bittmann und Joerg Unger 
einen „Dreier“ gegen die gelben Hirsche aus dem Hirschacker 
doch fest eingeplant. Man wollte doch unbedingt die 3 Punkte 
einfahren, um etwas Luft nach unten gegen den Abstieg zu 
haben. Man spielte zwar gut mit, hatte auch gute Torchancen, 
aber wie so oft, benötigten die Stürmer zu viele Torchancen um 
mal dieselben in Tore umzumünzen. 
In der 26. Spielminute ging der FC Badenia Hirschacker durch 
einen abgefälschten Schuss von Benjamin Krause in Führung. 
Bereits in der 30. Spielminute erhöhte Christian Simon auf 2:0 
für die Badenia. Bester Mann bei den Einheimischen war Daniel 
Bittmann, der in dieser Phase die besten Torchancen der Gäste 
zunichte machte und darüber hinaus noch einen Elfmeter der 
Gäste hielt. Jetzt besann sich die Heimmannschaft und kämpfte 
sich wieder in das Spiel zurück. Kurz vor der Halbzeitpause (43. 
Spielminute) erzielte Spielertrainer Joerg Unger den Anschluss-
treffer zum 1:2.
Auch in der zweiten Halbzeit hatten beide Mannschaften noch 
ihre Torchancen, um noch weitere Tore zu erzielen. Auch in die-
ser Phase zeichnete sich erneut Daniel Bittmann aus, der einige 
gute Torchancen der Gäste vereitelte. In der 75. Spielminute war 
auch er machtlos, als Marco Del Giudice die Chance auf Zuspiel 
von Silvius Albert, sich nicht entgehen ließ und zum 3:1 für die 
Badenia einschoss. 
Der SV Rohrhof setzte jetzt alles auf eine Karte und wollte unbe-
dingt noch den Ausgleich erzielen, um zumindest 1 Punkt auf 
dem Rohrhof zu behalten, jedoch fehlte am Ende, wie so oft, das 
Quäntchen Glück des Tüchtigen.
pl

Sonntag, 12.03.2017 – 15.00 Uhr -
SV Rohrhof 1 – SC Pfingstberg – Hochstätt
Halbzeitergebnis: 0:0
Endergebnis: 2:2
beste Spieler: Christoph Popp, Christian Schleyer,
beste Spieler: Max Weyland, Cedric Ernst,
Auf dem Rohrhof stellte sich der SC Pfingstberg-Hochstätt als 
kämpferische und spielstarke Mannschaft vor. Leichte Vorteile 
hatte der SVR in der ersten Halbzeit. Die klaren Torchancen hat-
ten ebenfalls die Einheimischen. 
Sowohl Daniele Parisi, Christian Schleyer und Thomas Weber 
vergaben in aussichtreicher Position oder verfehlten knapp das 
Gehäuse. Die wenigen Torchancen, die sich die Gäste erarbeite-
ten, machte jedoch Julien Tohn vom SVR zunichte.
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In der zweiten Halbzeit hatte sich der SV Rohrhof viel vorgenom-
men, denn bereits in der (47.) Minute hatte Christian Schleyer 
eine gute Möglichkeit, jedoch aus 15 m verfehlte er knapp das 
Ziel. Auch Daniel Parisi hatte in der (49.) Minute Pech, als sein 
16-m-Schuss knapp über die Querlatte strich. In der (59.) Minute 
fiel das längst fällige 1:0 für den SV Rohrhof durch Thomas Weber, 
der mit einem genauen 16-m-Schuss ins linke untere Eck erfolg-
reich war. Aber bereits im Gegenzug, erzielte Francesco Fischl 
das nicht unverdiente 1:1 für den SC Pfingstberg, als die Hin-
termannschaft des SVR auf Abseits spekulierte und der Pfiff des 
Schiedsrichters ausblieb. In der (62.) Minute hatte Thorsten Kotel-
mann mit einem Kopfball Pech, der ebenfalls knapp am rechten 
Pfosten vorbeistrich. Kurz danach wurde Thorsten Kotelmann 
vom Torwart der Gäste 3 m vorm Tor von den Beinen geholt, auch 
hier blieb der Pfiff des schwachen Schiedsrichters aus. In der (85.) 
Minute verfehlte Daniele Parisi aus 6 m knapp das Gehäuse. Jetzt 
überschlugen sich die Ereignisse, denn in der (88.) Minute erziel-
te Artur Klaus das 2:1 für die Gäste, jedoch im Gegenzug glich 
Christoph Popp mit einer feinen Einzelleistung zum 2:2 wieder 
aus. Die letzten Minuten berannte der SVR noch das gegnerische 
Tor, jedoch die zahlreichen Torchancen konnte man nicht in Tore 
ummünzen. Selbst in der Nachspielzeit hatte man noch gute 
Torchancen, ließ dieselben jedoch ungenutzt. Aus unerfindlichen 
Gründen spielte unsere Mannschaft in diesem Spiel sehr nervös 
und jeder zweite Ball landete beim Gegner oder ging ins Seiten-
aus. Vielleicht wollte man an diesem Spieltag zu viel, da man vor 
dem Spiel wusste, dass man bei einem Sieg, der Gewinner des 
Spieltages sein wird.
Sehr unsportlich verhielten sich die Gäste vom SC Pfingstberg, 
als ein bereits ausgewechselter Spieler (saß auf der Auswechsel-
bank) auf den Platz rannte und unserem Spieler Adnan Ferati (ca. 
5 m von der Seitenauslinie entfernt) tätlich angriff und zu Boden 
streckte. Unser Spieler musste mehrere Minuten behandelt wer-
den. Der schwache Schiedsrichter sah diese Szene auch nicht, 
wie so viele Situationen. 
Auch nach dem Spiel gaben einige Spieler vom SC Pfingstberg- 
Hochstätt noch keine Ruhe und wollten sich auf unsere Spieler 
stürzen. Nur durch Besonnenheit unserer Spieler, Trainer und 
Verantwortlichen verhinderte man eine Eskalation. Selbst vor 
dem Clubhaus wollte noch ein Gästespieler auf eine Spielerfrau 
von uns losgehen. (sehr unsportlich)
pl

Vorschau
2. Mannschaft SVR
Am Wochenende spielt unsere 2. Mannschaft gegen den Tabel-
lenletzten (16. Tabellenplatz, mit 7 Punkten und 31 : 65 Toren).
An diesem Spieltag ist gegen den VFL Hockenheim verboten zu 
verlieren. Hier und jetzt kann es nur heißen auf Sieg zu spielen 
und die 3 Punkten auf der Habenseite verbuchen.
Wenn man gegen diesen Gegner nicht gewinnt, gegen wen will 
man dann noch gewinnen???
Der kommende Gegner an diesem Wochenende wurde am ver-
gangenen Wochenende beim KCS Schwetzingen mit einer Klat-
sche von 7 : 1 nach Hause geschickt. Aus diesem Grunde schon 
allein, dürfte das Nervensystem und das Selbstvertrauen nicht 
zum Besten bestellt sein.
Auf geht’s !!
Die 2. Mannschaft geht trotzdem mit viel Selbstvertrauen in die-
ses Abstiegsderby.
Die Mannschaft erwartet vom Anhang und den Fans mehr Unter-
stützung, gerade jetzt in den kritischen Tagen und Wochen. 
(mehr Unterstützung tut der Mannschaft gut)
pl

1. Mannschaft SVR
Die 1. Mannschaft ist an diesem Wochenende spielfrei und kann 
sich daher voll auf das nächste Wochenende konzentrieren, da 
spielt man:
Sonntag, 26.03.2017 – 15.00 Uhr SV Altlußheim – SV Rohrhof 1
pl

Lust auf Fußball? Bei uns bist Du genau richtig!
Die Jugendabteilung des SV Rohrhof freut sich über neue Spie-
lerinnen und Spieler in allen Altersklassen. Getreu dem Motto 
‚Schnuppern geht immer‘ kannst Du einfach zu einem Probetrai-
ning vorbeikommen. Auch ohne Voranmeldung!
TEAMGEIST und SPASS werden bei uns großgeschrieben. Unsere 
Jugendtrainerinnen und Jugendtrainer legen Wert darauf, dass 
jede Spielerin und jeder Spieler auf ausreichend Spielzeit kommt.
Bei Interesse steht Euch unsere Jugendleitung als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.
Horst Wiesner: 06202/75391
Daniel Bittmann: 0176/23760782
Oder komm doch einfach so vorbei. Unsere Trainingszeiten fin-
dest Du unter: www.svrohrhof-jugend.de/trainingszeiten/
Außerdem sind wir jederzeit auch über unsere Facebookseite 
erreichbar: www.facebook.com/SVRohrhofJugend/“

 
� Foto: SV Rohrhof Fußball-Jugend

Jugendvorschau
E1-Junioren – MFC 08 Lindenhof 		  10.00 Uhr
SV Laudenbach 2 – E2-Junioren 		  10.00 Uhr
Spvgg 06 Ketsch – D-Junioren 		  11.15 Uhr
A-Junioren – TSV Amic. Viernheim 		  16.30 Uhr

Gymnastik
Am Donnerstag, 23.03. entfällt wegen der Jahreshauptversamm-
lung die Frauengymnastik.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Mitgliederversammlung
Am 10. März trafen sich zahlreiche Tanzsportfreunde im katho-
lischen Pfarrzentrum in Brühl zur Mitgliederversammlung 2017.
Nach der Begrüßung der rund 50 anwesenden Mitglieder durch 
den Vorsitzenden Norbert Klemt und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, wurde das Protokoll der letztjährigen Versammlung 
besprochen und genehmigt.
Im Anschluss berichteten die Vorstandsmitglieder in ihrem jewei-
ligen Ressort über das abgelaufene Geschäftsjahr. Etwaige Fra-
gen seitens der Mitglieder zur Kassenführung, der Hallensitua-
tion oder der aktuellen Trainermannschaft wurden bereitwillig 
beantwortet. Nach dem Bericht der Kasse werden traditionell die 
Kassenprüfer aktiv. Diese schilderten kurz ihr Prüfungsergebnis. 
Ehrenmitglied des TSC Herbert Käß beantragte daraufhin die 
Entlastung des Vorstands. Durch die anschließende Abstimmung 
per Handzeichen wurde der Vorstand einstimmig entlastet.
Herr Klemt warb um die Mitarbeit der Mitglieder im Vorstand 
und verwies auch auf die Vorstandswahlen 2018. Hierüber wurde 
auch bereits in der Tischvorlage sowie der Einladung informiert. 
Dabei wurden verschiedene Szenarien aufgezeigt, welche den 
Verein in Zukunft treffen könnten.
Als erste Amtshandlung stellte der Vorstand in Person von Uwe 
Bischl den Haushaltsplan 2017 vor. Dieser wurde von den Mitglie-
dern einstimmig angenommen.
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Als Nächstes wurden Mitglieder für ihre langjährige Vereinszuge-
hörigkeit geehrt. Sie erhielten Urkunden und Präsente in Form 
von Blumen und Sekt.
Für ihre zehnjährige Mitgliedschaft wurden:
Birgit und Uwe Bischl, Gabriella Padilla de Sanders und Christian 
Sanders, Guido Gebhard sowie Anna Gall geehrt.
Für ihre 20-jährige Vereinstreue erhielten:
Edeltraud und Heinz Konrad, Angelika und Norbert Ludwig sowie 
Helga und Karl-Peter Müller eine Auszeichnung.
Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft dankte der Verein:
Helga und Hansrolf Geschwill, Christa und Jürgen Koch, Brigitte 
und Wilfried Naber, Doris und Karl-Ernst Volz, Birgit und Bernhard 
Wagner, Jessica Malotta, Erika und Heinrich Geiler sowie Inka 
Mendel-Dagenbach.
Ein Gruppenbild aller Geehrten schloss diesen Tagesordnungs-
punkt ab.
Zum Abschluss der Veranstaltung wurden die Mitglieder auf die 
in 2017 anstehenden Termine aufmerksam gemacht. Insbeson-
dere konnte der Vorstand wieder den traditionellen Tanz in den 
Mai ankündigen.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen kamen, beendete 
Norbert Klemt die Mitgliederversammlung und wünschte allen 
einen guten Heimweg.

 
Gruppenbild aller Geehrten� Foto: Tanzsportclub Neckarau

Zum Tanz in den Mai am Sonntag, den 30.4.2017 lädt der TSC 
Kurpfalz e.V. in die Festhalle 68782 Brühl Hauptstr. 2 ein.
Hier trifft man sich – wenn auf einer großen Tanzfläche (Parkett) 
bei erstklassiger Musik mit richtigem Takt, Tempo und Rhythmus 
in geselliger Runde in den Mai getanzt wird.
Dafür sind, wie auch in den vergangenen Jahren, die Holidays ein 
Garant. Diese vier Musiker sorgen zusammen mit ihrer Spitzen-
sängerin für die richtige Stimmung.
Saaleinlass 19.30 Beginn der Veranstaltung 20:00 – 1:00
Gruppen und Paare des Vereins bieten in den notwendigen Pau-
sen Tanzsport par excellence.
Karten zu € 15,- pro Person können per Mail 
kontakt@tsc-kurpfalz.de
Geschäftsstelle: 
06202 – 40 93 023 (Anrufbeantworter) oder Fax: 40 95 723 
bestellt werden und werden nach Überweisung auf das Vereins-
konto per Post zugesandt.
Restkarten sind an der Abendkasse erhältlich.

Schachfreunde 1946 Brühl e.V.

Start der Brühler Dorfmeisterschaft 2017
Die Brühler Dorfmeisterschaft beginnt am kommenden Frei-
tag, den17.03.2017. Anmeldungen sind bis zum Turnierbeginn 
möglich. Die Dorfmeisterschaft ist offen für alle Mitglieder der 
SF Brühl sowie alle Einwohner von Brühl, welche nicht aktiv bei 
einem anderen Verein des Deutschen Schachbunds gemeldet 
sind. Ein Startgeld wird nicht erhoben. Gespielt wird nach dem 
Modus „Jeder gegen jeden“, bei mehr als zehn Teilnehmern mit 
Vorgruppen und Endrunde.
Bedenkzeit: Es wird mit digitalen Schachuhren gespielt. Die 
Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 90 min. + 30 sec / Zug. 

Im Allgemeinen ist der dritte Spielabend im Kalendermonat als 
Spieltag für die Dorfmeisterschaft vorgesehen, Partieverlegun-
gen sind nach Absprache jedoch möglich.
Anmeldungen können per E-Mail an vorstand@schachfreunde-
bruehl.de oder für Kurzentschlossene direkt vor Turnierbeginn 
um 20 Uhr erfolgen. Die Auslosung (Farbverteilung und ggf. 
Vorgruppen) findet direkt vor Beginn der ersten Runde statt. Es 
sei an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass bei 
der Dorfmeisterschaft auch Hobbyspieler die Gelegenheit haben 
sich mit Vereinsspielern zu messen.
Interne Turniere
Beim Blitzturnier des Monats März erreichte Matthias Kramer mit 
einer guten Leistung und 8,5 von 10 Punkten den ersten Platz. 
Auf Platz 2 folgte Norbert Blum vor Klaus Drobel.
Das Schnellschachturnier des Monats gewann nun zum dritten 
Mal nacheinander Norbert Blum, den zweiten Platz erreichte 
Klaus Drobel vor Matthias Kramer.
Beide Jahreswertungen werden von Norbert angeführt.
Knappe 3,5:4,5-Niederlage im Mannschaftskampf 		
gegen SSC Altlußheim
In der 7. Runde der Bezirksklasse hatten die Schachfreunde am 
vergangenen Sonntag den SSC Altlußheim zu Gast. Obwohl 
diesmal komplett angetreten kam es zu einer knappen 3,5 : 4,5- 
Niederlage. Nur Norbert Blum und Erik Freck konnten ihre Partien 
gewinnen. Armin Bauer, Matthias Kramer und Gerhard Witzke 
spielten remis.
Dennoch konnten die Brühler dank der besseren Brettpunk-
te einen Tabellenplatz gutmachen und sich zunächst von den 
Abstiegsplätzen entfernen. Da man am letzten Spieltag gegen 
den direkten Konkurrenten SC Lampertheim spielt, wird es wohl 
auf ein Endspiel um den Klassenerhalt hinauslaufen, der nächste 
Spieltag wird über die Ausgangslage entscheiden.
Die Schachfreunde treffen sich zum königlichen Spiel
Ort: Evangelisches Gemeindezentrum, Hockenheimer Straße
Die Erwachsenen:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen: 
ab 20.00 Uhr.
Die Schachjugend:
Jeden Freitag – außer an Feiertagen und in den Schulferien: 
ab 18.30 Uhr.
Blitzturnier ist an jedem 1. Freitag des Monats
Schnellturnier ist an jedem 2. Freitag des Monats
Hierzu sind Gäste herzlich willkommen.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Arbeitseinsatz
Am und im Vereinsheim steht der Frühjahrsputz an.Am 
Samstag,dem 25.3. und 02.04. geht es ab 9 Uhr los.
Es werden viele helfende Hände gebraucht.
Mehr Info bei Stefan Schäfer 01743179704.

Sonstiges

SKM Rhein-Neckar
Informationsveranstaltung zum Thema:
„Rechnungslegung und genehmigungspflichtige Rechtsge-
schäfte“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, 
um diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite 
zu stehen. Hierbei handelt es sich um Menschen, die auf Grund 
von Alter, Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Berei-
chen der Vermögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbe-
stimmung u.a. nicht selbst wahrnehmen können und auf die 
Unterstützung durch einen gesetzlichen Betreuer, der durch das 
Betreuungsgericht bestellt wird, angewiesen sind.
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Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer 
sowie alle an dem Thema Interessierten, herzlich zur Informa-
tionsveranstaltung „Rechnungslegung und genehmigungs-
pflichtige Rechtsgeschäfte“ ein. Die Veranstaltung findet am 
Montag, den 27.03.2017 um 18.00 Uhr im Caritas Altenzent-
rum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Rechtspfleger Pristl vom Amtsgericht – Betreuungsgericht 
Schwetzingen wird an diesem Abend referieren und für Fragen 
zur Verfügung stehen. Nähere Informationen und die Möglich-
keit der Anmeldung zu dieser Veranstaltung erhalten Sie beim 
SKM Rhein-Neckar unter der Tel.-Nr. 06221-602685.

11. Rheinauer Frühlingsmarkt
am Sonntag 19. März von 11 – 17 Uhr im Nachbarschaftshaus 
Rheinau, Rheinauer Ring 101
Der Osterhase wird sich beim Anblick des attraktiven Angebots 
von 49 Ausstellern sicherlich pudelwohl fühlen. Aus der Region 
sind dabei:
Dieter Schlupp aus Brühl mit Kräuter- und Gewürzmischungen, 
Tanja Michael + Gunter Müller aus Brühl mit veredelten Schuhen, 
Ilona Fischer aus Ketsch mit handgestrickten Teddybären, Gün-
ther Martin aus Ketsch mit Honigprodukten, Harald Sturm aus 
Ketsch mit Holzspielsachen. In der Cafeteria gibt es ein großes 
Kuchenbuffet zu Gunsten der Jugend des Tanzsportvereins MA-
Rheinau.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Kücheneckbankgruppe, inkl. 2 Stühle,
Tisch 1,10 m, ausziehbar
1 Elektroherd, AEG mit Cerankochfeld 	 Tel. 4 09 51 02

1 Zweisitzer-Bettcouch 	 Tel. 7 29 15

4 Gartenstühle, Gitter weiß mit Auflagen
2 Liegen, eine mit Auflage 	 Tel. 7 48 98

1 Fernseher Marke „Orion“, 80 cm Diagonale,
mit Fernbedienung und Betriebsanleitung	 Tel. 7 71 62

1 3-Sitzer Couch Eiche gepolstert, 1 Sessel
und 1 Wohnzimmertisch auszieh- u. höhen-
verstellbar 	 Tel. 7 72 14

Central Kino Ketsch
Filme zum Schwelgen und zum Nachdenken
Ein Pullover oder eine Hose für weniger als 10 Euro, ein Hemd für 
5 Euro – oft geht man in Kleidungsgeschäfte und ist begeistert, 
wie billig die neueste Mode bei uns ist. Doch wie kann es sein, 
dass Kleidung so wenig kostet? „THE TRUE COST – Der Preis der 
Mode“ macht sich auf die Suche und verfolgt eindrucksvoll den 
Weg, den die Kleidung macht, bevor sie zu uns ins Geschäft 
kommt. Der Dokumentarfilm von Andrew Morgan macht scho-
nungslos deutlich, dass die Glamourwelt der Modeindustrie das 
Elend derer, die einen großen Teil der Kleidung produzieren, 
verdeckt. Der Film läuft am 20.3. in Kooperation mit dem Arche 
Weltladen Hockenheim.
Dessen Aktive stehen danach noch zum Gespräch bereit.

Das aktuelle Programm:
Donnerstag, 16.3./19.30 Uhr/Bob, der Streuner
Freitag, 17.3./19.30 Uhr/Mädelsabend: Fifty Shades of Grey 2
Samstag, 18.3./14.45 Uhr/Feuerwehrmann Sam/15 Uhr/Das kalte 
Herz/19.30 Uhr/Jackie/22 Uhr/Split
Sonntag, 19.3./18 Uhr/Hidden Figures
Montag, 20.3./19.30 Uhr/Kooperation mit Weltladen Hocken-
heim/The True Cost
Dienstag, 21.3./19.30 Uhr/Los Veganeros 2
Mittwoch, 22.3./19.30 Uhr/Jackie/OmU
Donnerstag, 23.3./19.30 Uhr/Hidden Figures
Freitag, 24.3./19.30 Uhr/La La Land
Samstag, 25.3./14.45/The LEGO Batman Movie/17 Uhr/ Timm 
Thaler oder das verkaufte Lachen/19.30 Uhr/Elle
Sonntag, 26.3./18 Uhr/La La Land/20.15 Uhr/Split
Montag, 27.3./19.30 Uhr/Los Veganeros 2
Dienstag, 28.3./19.30 Uhr/Nebel im August
Mittwoch, 29.3./19.30 Uhr/Nicht ohne uns!
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!!!

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
Samstag, 18.03.
17:00 Uhr „Gaining Comfort in All Our Tribulations” (Englisch)
Sonntag, 19.03.
10:00 Uhr „Hegst du Groll, oder vergibst du?“
12:30 Uhr „Va puneti increderea in Iehova?“ (Rumänisch)
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. Januar: „Warum Bescheidenheit heute 
noch wichtig ist“ gestützt auf Sprüche 11:2
Dienstag, 21.03. (Rumänisch), Mittwoch, 22.03. (Englisch), 
Donnerstag, 23.03.
19:00 Uhr �Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm Jeremia 8-11 werden unter ande-
rem die Themen behandelt: „Der Mensch braucht 
Jehovas Anleitung“ und „Welche Art Stolz ist ange-
bracht (Jer. 9:24)?“

20:05 Uhr �Es wird der erste Teil von Kapitel 10 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Geistige Läu-
terung durch den König“ (‚Die Söhne Levis’ werden 
gereinigt / ‚Haltet euch rein’)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
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Energie
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Wirtschaft regional

IHK-Konjunkturumfrage 

Wirtschaft gut aufgestellt
MRN. (pm/red). Die Wirt-
schaft aus der Metropolregion 
Rhein-Neckar ist zu Jahresbe-
ginn 2017 gut aufgestellt. Die 
Unternehmen berichten von 
einer im Vergleich zur Vorjah-
resumfrage weiterhin günstigen 
Geschäftslage. 

Hinsichtlich der wirtschaftli-
chen Entwicklung zeigen sich 
die Betriebe für die kommenden 
Monate zuversichtlich. Bei den 
Geschäftserwartungen ist sogar 
eine leichte Verbesserung festzu-
stellen. Die Unternehmen lassen 
sich demnach von den im inter-
nationalen Umfeld bestehen-
den Unsicherheiten bislang noch 
kaum beeindrucken. Insbeson-
dere die exportierenden Betrie-
be analysieren ihre Chancen und 
Risiken in allen großen Weltre-
gionen und stellen sich bei ihren 
Auslandsaktivitäten breit auf. Mit 
Blick auf die USA als weltweit 
größte Volkswirtschaft reagiert 
die Wirtschaft derzeit eher abwar-
tend und zurückhaltend. Auch der 
Brexit und die anstehenden Aus-
stiegsverhandlungen tragen zwar 
zur Verunsicherung der Betriebe 
bei, machen sich aber bisher im 
Stimmungsbild der Unternehmen 
wenig bemerkbar. 
Die Investitionsbereitschaft hat 
sich zu Jahresbeginn spürbar ver-
bessert. Erfreulich ist, dass Kapa-
zitätserweiterungen als Investiti-
onsmotiv an Bedeutung gewon-
nen haben. Dies sind die zent-
ralen Ergebnisse der aktuellen 
Konjunkturumfrage der Indust-
rie- und Handelskammern (IHK) 
der Metropolregion. 
Die IHKs Rhein-Neckar, Pfalz, 
Darmstadt und Rheinhessen 
erstellen zum 11. Mal zu Jahres-
beginn einen gemeinsamen Kon-
junkturbericht. An der Befragung 
haben sich rund 840 Unterneh-
men aus Industrie, Handel und 
Dienstleistungsgewerbe beteiligt. 
Die Geschäftserwartungen der 
Wirtschaft aus der Metropolre-
gion haben sich zu Jahresbeginn 
2017 verbessert. Derzeit erwarten 

27 Prozent der Unternehmen eine 
günstigere wirtschaftliche Situati-
on. 62 Prozent der Betriebe rech-
nen mit einer gleichbleibenden 
und 11 Prozent mit einer schlech-
teren Entwicklung. Der Saldo 
steigt von +13 Punkten bei der 
Vorjahresumfrage auf nunmehr 
+16 Punkte. Damit liegt er über 
dem langfristigen Durchschnitt 
von +11 Punkten. Die Zahlen 
weisen auf eine erfreuliche Ent-
wicklung der Wirtschaft in den 
kommenden Monaten hin. Am 
günstigsten sind die Geschäfts-
erwartungen momentan in der 
Industrie.

Aktuelle Geschäftslage
47 Prozent der Betriebe berichten 
von zufriedenstellenden und 9 
Prozent von schlechten Geschäf-
ten. Mit +35 Punkten liegt der 
Saldo der Lagebeurteilungen mit 
einem Punkt leicht über dem 
Vorjahreswert. Am günstigsten 
ist die wirtschaftliche Situation 
im Augenblick in der Industrie 
und im Dienstleistungsgewerbe. 
Sowohl die starke Binnennach-
frage als auch der Export stützen 
die wirtschaftliche Entwicklung in 
der Metropolregion Rhein-Neck-
ar. Der Handel profitiert aufgrund 
der guten Arbeitsmarktsituation 
und dem niedrigen Zinsniveau 
von einer ungebrochenen Kon-
sumbereitschaft der Verbraucher.

Fachkräftemangel
Bei der aktuellen Befragung ist der 
Fachkräftemangel das am häufigs-
ten genannte Risiko für die wei-
tere Geschäftsentwicklung. „Die 
Ergebnisse zeigen, dass der Fach-
kräftemangel immer mehr zu 
einem Wachstumshemmnis für 
unsere Mitgliedsbetriebe wird. 
Dies gilt zwar nicht für alle Wirt-
schaftszweige und Berufsbilder 
gleichermaßen, aber in der Ten-
denz nimmt die Sorge der Unter-
nehmen, geeignete Fachkräfte zu 
finden, in den vergangenen Jah-
ren deutlich zu“, berichtet Dr. 
Axel Nitschke, Hauptgeschäfts-
führer der IHK Rhein-Neckar. 

Als weitere Risikofaktoren nennen 
die Betriebe die Inlandsnachfrage 
sowie die Arbeitskosten. Mehr als 
jeder Dritte führt zudem die wirt-
schaftspolitischen Rahmenbe-
dingungen als Risiko an. Hierun-
ter dürften neben der Unsicher-
heit über die US-amerikanische 
Außenwirtschaftspolitik auch die 
anstehenden Brexit-Verhandlun-
gen sowie die in Europa in diesem 
Jahr in verschiedenen Ländern 
stattfindenden Wahlen zählen. 
Auch die Eurokrise bleibt, insbe-
sondere aufgrund der Unsicher-
heiten im italienischen Banken-
sektor, weiterhin als Risikofaktor 
bestehen. Rund jeder Dritte sieht 
in den Energie- und Rohstoff-
preisen eine Gefahr. Damit ist die 
Bedeutung dieses Risikofaktors im 
Vergleich zum Vorjahr gestiegen. 
Insbesondere bei den Stromprei-
sen ist aufgrund der gestiegenen 
Netzentgelte und der Erhöhung 
der EEG-Umlage im Jahr 2017 mit 
einem Anstieg zu rechnen.

Investitionsklima
Das Investitionsklima hat sich bei 
der aktuellen Befragung in allen 
Wirtschaftszweigen verbessert. 
Zu Jahresbeginn berichten 28 Pro-
zent der Unternehmen, dass sie 
ihre Investitionstätigkeiten in den 
nächsten Monaten erhöhen möch-
ten. 58 Prozent der Betriebe gehen 
von einem gleichbleibenden und 
14 Prozent von einem rückläu-
figen Investitionsvolumen aus. 
Der Saldo der Investitionsabsich-

ten verbessert sich von +4 Punk-
ten bei der Vorjahresumfrage auf 
nunmehr +14 Punkte. Die Investi-
tionstätigkeiten dürften demnach 
in den nächsten Monaten in der 
Metropolregion zunehmen. Am 
günstigsten ist die Investitionsbe-
reitschaft derzeit in der Industrie.
Hauptmotiv für Investitionen ist 
branchenübergreifend der Ersatz-
bedarf, gefolgt von Investitionen 
in Innovationen.

Beschäftigung
Die Beschäftigungspläne der 
Unternehmen aus der Metropol-
region sind zu Jahresbeginn sta-
bil. Derzeit geben 17 Prozent der 
Betriebe an, dass sie in den nächs-
ten Monaten zusätzliche Mitar-
beiter einstellen möchten. 69 Pro-
zent der Unternehmen gehen von 
einer gleichbleibenden und 14 
Prozent von einer rückläufigen 
Beschäftigtenzahl aus. Der Sal-
do der Beschäftigungsabsichten 
liegt mit +3 Punkten nur leicht 
unter dem Vorjahreswert von +4 
Punkten. Die Situation auf dem 
Arbeitsmarkt in der Metropolre-
gion Rhein-Neckar ist derzeit ins-
gesamt gut. Im Januar 2017 waren 
rund 65.140 Personen ohne Arbeit 
registriert. Die Arbeitslosenquote 
liegt mit 5,1 Prozent unter dem 
bundesweiten Durchschnitt von 
6,3 Prozent. Im Januar dieses Jah-
res waren bei den Agenturen für 
Arbeit in der Metropolregion 
rund 16.000 offene Stellen gemel-
det.

 Foto: Dieter Schütz/pixelio.de
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
� nden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Kultur regional

Im Gespräch: die Busters

„Es fühlt sich alles an wie im zweiten Jahr“
(jr). Wer Ska sagt, muss auch 
Busters sagen. Seit 30 Jahren 
huldigt die Band aus der Wein-
stadt Wiesloch dem o�  eatlas-
tigen Musikstil aus Jamaika 
und hat sich in dieser Zeit welt-
weit einen Namen gemacht. Die 
Busters – das sind 11 virtuose 
Musiker, die nach 17 Alben den 
Ruf als eine der besten deut-
schen Livebands immer wie-
der neu unter Beweis stellen 
und dabei eine Spaß machen-
de und schweißtreibende Büh-
nenshow hinlegen. Zum drit-
ten Runden steigt in der Hei-
matstadt nicht nur eine Jubi-
läumssause, der Geburtstag 
ist auch Grund genug für ein 
kleines Interview – in diesem 
Fall mit Drummer und Grün-
dungsmitglied Stefan Breuer 
und dem „jüngsten“ Neuzu-
gang, Sänger Richie Alexander.

Nussbaum MEDIEN (NM): 
Seid ihr froh, dass das alte 
Flaggschi�  Busters nach 30 Jah-
ren immer noch auf Kurs ist – 
anders gefragt: Ist immer noch 
„alles wie immer“?

Stefan: Ja. Wir können o� en-
sichtlich nicht genug kriegen. 
Irgendwie habe ich das Gefühl, 
das 30-jährige Jubiläum hat 
uns noch etwas befeuert. Im 
Moment fühlt sich gerade alles 
so an wie im zweiten Jahr. 

NM: Freut ihr euch, im Palatin 
die ganze Bagage zum Famili-
entre� en wieder auf der Bühne 
zu haben?

Stefan: Ja klar. Wenn’s dann 
wirklich an dem Punkt ist, wo 
es hingehört, in Wiesloch. Es ist 
wie ein Klassentre� en, mit Leu-
ten, die man 30 Jahre nicht gese-
hen hat.

NM: Was war in 30 Jahren Bus-
ters euer persönliches Highlight?

Stefan: Natürlich ist jede gelun-
gene Tour ein Highlight. Ein 

Highlight war das Montreux 
Jazz Festival, die erste Show in 
Japan werde ich nie vergessen, 
San Francisco war klasse, Vene-
zuela … tierisch.

Richie: Für mich ist es die-
se herrliche Männerkamerad-
scha�  (lacht). Einzelne High-
lights würde ich gar nicht raus-
picken wollen, obwohl generell  
auf Tournee immer ein paar 
Konzerte richtige Highlights 
sind  – Bremen, Hamburg und 
Berlin sind immer Glanzlichter. 

NM: Richie, du saßt bei unse-
rem letzten Interview vor fünf 
Jahren noch als Gast mit auf 
der Couch, warst aber noch 
kein o�  zielles Mitglied. Bist du 
inzwischen ein bisschen in der 
Kurpfalz angekommen?

Richie: Die eine oder andere 
Besenwirtscha�  hat mir schon 
Hausverbot erteilt, ja (lacht).

NM: Ihr wart in Japan, Vene-
zuela, den USA, Europa und 
der Kurpfalz unterwegs. Gibt es 
eigentlich auf der Busters-Land-
karte Länder, die ihr mal unbe-
dingt noch heimsuchen wollt?

Stefan: Ein P� ichtland wäre 
Jamaica, völlig klar. Afrika ist 
noch völlig unbeleckt von uns, 
da könnte man auch mal was 
andenken.

NM: Die große weite Welt ist das 
eine – die Heimat das andere. 
Was bedeutet Wiesloch für euch?

Stefan: Manche Leute wollen 
mit ihren Wurzeln nichts zu tun 
haben und rennen davor weg. 
Wiesloch hat uns da keiner-
lei Anlass gegeben. Es war eine 
angenehme Jugend, die endete 
damit, dass wir die Busters hier 
gegründet haben.

Richie: Was die Band vielleicht 
gar nicht weiß, ist, dass der kleine 
Ort Wiesloch in ganz Deutsch-

land bekannt ist. Die gesamte 
Ska-Szene weiß, dass es Wies-
loch gibt, denn da kommen die 
Busters her. 

NM: Und wie wird die Geburts-
tagsparty am 24. März? Was 
erwartet uns?

Stefan: Wir werden möglicher-
weise noch besser spielen als 
sonst.

Richie: Möglicherweise gibt es 
mehr Gesichter zu sehen als elf.

NM: 30 Jahre Busters, das sind 
13 Studioalben, eine „Best of “ 
und drei Livealben  - Wenn ihr 
einen Lieblingssong wählen 
könntet, welcher wäre das?

Richie: Über „Rude Girl“ vom 
ersten Album freue ich mich 
jedes Mal, wenn das bei einem 
Konzert kommt, aber ich den-
ke, dass man nach 50 Konzer-
ten dann auch denkt, naja, mal 
schauen, was es sonst noch für 
geile Songs gibt. 

Stefan: Ich bin nicht dafür 
bekannt, sehr viel zu lachen, 
während wir spielen, aber bei 
„Do what you want“ bin ich nur 
am Grinsen. 

NM: Also habt ihr nach 30 Jah-
ren den O�  eat immer noch 
nicht satt?

Beide unisono: Nee! Nee!

Stefan: Wir kreisen ihn so lang-
sam ein und sind guter Ho� -
nung, ihn in den nächsten 10 
Jahren auch zu � nden. 

NM: Was habt ihr so geplant 
für die nächsten 30 Jahre außer 
einer Afrikatour?

Stefan: Wir arbeiten immer 
noch am besten Ska-Song aller 
Zeiten. Wenn der gefunden sein 
wird, brauchen wir noch 10 
weitere, dann machen wir wie-
der eine Platte. Derweil wollen 
wir Deutschland noch ein biss-
chen mehr aufmischen, im Som-
mer verstärkt auf Festivals spie-
len. Das scheint alles wie neuer 
Wein in alten Schläuchen – wir 
wollen nochmal.

Die Fragen stellte 
Johannes Rehorst

25 Jahre Palatin, 
30 Jahre Busters
Fr., 24.03., 20 Uhr
Palatin Wiesloch
Ringstraße 17 - 19
Tickets ab 17,50 Euro unter 
untenstehendem WebCode.

Tickets zur Show auf

WebCode: busters1007
LOKALMATADOR.DE

Das vollständige Interview auf

WebCode: busters1006
LOKALMATADOR.DE

30 Jahre und kein bisschen leise: die Busters 2017.  Foto: R. van der Voorden

i
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Erstklassige Pistoleros aus Hambrücken

Luftpistolen-Schützen wieder zurück in der Bundesliga
Hambrücken. (hjo). Die Pistolen-
schützen des KKS 1931 Hambrü-
cken e.V. gehören seit vielen Jah-
ren zu den Allerbesten im Land, 
haben in der Vergangenheit auf 
Kreis-, Landes- und Bundesebe-
ne zahlreiche Mannschafts- und 
Einzeltitel errungen. Dank ihres 
erfahrenen und ehrgeizigen 
Sportleiters und Trainers Karl-
Heinz Heil konnten sich junge 
Talente aus der Region in der 
Kaderschmiede Hambrücken 
stets weiterentwickeln und durch 
gezieltes Training ihre persönli-
che Leistung verbessern.

Vor zehn Jahren gelang der 1. 
Mannschaft im dritten Anlauf der 
ersehnte Aufstieg in die 2. Bun-
desliga und die Erfolgsgeschich-
te nahm ihren Anfang. Obwohl 
man dann in der Folge einige Male 
Zweitligameister wurde, wollte in 
den anschließenden Relegations-
kämpfen der Sprung nach ganz 
oben zunächst nicht gelingen. Im 
Jahre 2015 war es dann so weit und 
der KKS Hambrücken feierte mit 
dem Bundesligaaufstieg seiner Pis-
tolenschützen den bislang größten 
Erfolg seiner Vereinsgeschichte.
Neben den einheimischen Sport-
lern Axel Köhler und Patrick Grub 
zählt das Geschwisterpaar Kath-
rin und Patrick Göpfrich aus Bau-
erbach seit Jahren zu den nicht 
wegzudenkenden Aktivposten 
im Erfolgsteam des KKS Ham-
brücken. Der 28-jährige gelernte 

Elektroniker Patrick Göpfrich, für 
den eine Bestleistung von 392 von 
maximal 400 möglichen Ringen 
zu Buche steht, schießt auf Posi-
tion eins und ist stets eine „siche-
re Bank“ für die Verantwortlichen. 
Kathrin Göpfrich weist eine Best-
leistung von 382 Ringen auf, hat 
wie ihr Bruder bereits mehrfach 
erfolgreich an Deutschen und 
Europameisterschaften teilge-
nommen und war mit Medaillen 
zurückgekehrt.

Direkter Wiederaufstieg
Obwohl die Mannschaft nach nur 
einem Jahr Zugehörigkeit in der 
Eliteklasse in der Saison wieder 
absteigen musste, gaben sich die 
Hambrücker „Pistoleros“ kämpfe-
risch und wurden in der darauffol-
genden aktuellen Saison 2016/17 
ungeschlagen Meister in der 2. 
Luftpistolen-Bundesliga Südwest. 
Ein glücklicher Coach Karl-Heinz 

Heil resümierte: „Wenn man Meis-
ter wird, kann man nicht viel falsch 
gemacht haben.“ Mehr noch: In 
der Relegationsrunde konnte man 
als Zweitplatzierter den Wieder-
aufstieg in die höchste deutsche 
Schießklasse feiern. Am Ende lag 
der KKS Hambrücken mit insge-
samt 3.694 Ringen lediglich fünf 
Ringe hinter der SG Edelweiß 
Scheuring (in der Nähe der bay-
rischen Stadt Landsberg), aber 26 
Ringe vor dem SV Peiting (eben-
falls Bayern). „Obwohl wir im 
zweiten Durchgang etwas schwä-
cher agierten, hat alles wie geplant 
gepasst“, so Heil.

Anerkannte Kaderschmiede
Der 56-jährige Coach ist seit vie-
len Jahren maßgeblich dafür ver-
antwortlich, dass sich Hambrü-
cken zu einer richtigen, allseits 
anerkannten Kaderschmiede ent-
wickelt hat und mit seiner exzel-
lenten Jugendarbeit zu einem der 
führenden Pistolenvereine auf 
Kreis- und Landesebene aufgestie-
gen ist. Nachdem zuvor die Luß-
hardthalle Schauplatz der Wett-
kämpfe war, werden die Heim-
kämpfe seit dem Jahr 2012 auf der 
neuen elektronischen Schießanla-
ge auf dem Vereinsgelände Schüt-
zenhaus (gegenüber des Hambrü-
cker Fußballplatzes) ausgetragen. 
Dabei können Besucher und Gäs-
te die Ergebnisse aus allen zwölf 
Schießständen auf großen Lein-
wänden live und hautnah verfol-
gen, sind dabei stets auf Augenhö-
he mit den Athleten.

Wie funktioniert  
das Liga-Schießen?
Ebenso wie in allen anderen Sport-
arten treten im Sportschießen ein-
zelne Vereine im direkten Ver-
gleich gegeneinander an. Geschos-
sen wird mit Luftdruckwaffen über 
eine Distanz von zehn Metern. 
Eine Mannschaft besteht aus fünf 
Schützen, deren Startreihenfol-
ge anhand einer Setzliste festge-
legt wird. Der Wettkampf beginnt 
mit einer fünfminütigen Vorberei-
tungszeit, währenddessen sich die 
Schützen auf die aktuellen Stand-
gegebenheiten einstellen kön-
nen. Anschließend haben sie zehn 
Minuten Zeit, um eine beliebige 
Zahl Probeschüsse abzugeben. Im 
anschließenden eigentlichen Wett-
kampf werden in 50 Minuten ins-
gesamt 40 Schuss abgegeben. Sie-
ger der einzelnen Paarungen ist 
derjenige, der das höchste Ergeb-
nis erzielt. 
Die Hambrückener „Pistoleros“, 
die das jüngste Team in der Liga 
stellten, haben sich ihren Traum 
erfüllt. Auch Oberschützenmeis-
ter Walter Grub sowie alle im Ver-
ein können stolz auf ihr Team sein. 
Zum Erfolg und Aufstieg gratu-
lierte auch Hambrückens Bür-
germeister Thomas Ackermann: 
„Ich hoffe, dass sich unsere Mann-
schaft in der höchsten Klasse hal-
ten und sich künftig dort etablie-
ren kann“, so der Verwaltungschef 
der 5.500-Einwohner-Gemeinde.

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Sport regional

Vorschau:
Fußball (Bundesliga):
18.03., 15.30 Uhr: TSG 1899 
Hoffenheim - Bayer 04 Lever-
kusen

Fußball (2. Bundesliga):
19.03., 13.30 Uhr: Karlsru-
her SC - Fortuna Düsseldorf

Fußball (Regionalliga):
19.03., 14 Uhr: SV Waldhof 
Mannheim - Kickers Offen-
bach

Handball (2. Bundesliga):
18.03., 20 Uhr: SG Leuters-
hausen - TV 1893 NeuhausenHambrückens Trainer Karl-Heinz Heil (links) stellt seine Mannschaft vor dem 

Wettkampf ein. Fotos: hjo

Volle Konzentration beim Feuern mit der Luftpistole
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Viele weitereVorteile und Partner finden
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sindUnternehmerundhaben Interesse an einer
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der NussbaumMedien
St. Leon-Rot GmbH&Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die
G.S. Vertriebs GmbH unter
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht für Begleitpersonen.

Jetzt profitieren mit der

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD
bei den teilnehmenden Partnern kann bei
Anlässen aller Art gespart werden:

Von Freizeit- undWellness-Einrichtungen
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielemmehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf
www.VorteilePlus.de

HochseilgartenWiesloch
15%Nachlass auf den Eintrittspreis
Gewann Haagen 7, 69168Wiesloch

ReptiliumTerrarien undWüstenzoo
„2 für 1“ bei Eintrittskarten
Werner-Heisenberg-Straße 1, 76829 Landau/ Pfalz

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen
10% Ermäßigung für den Eintritt
des Schlossgartens
Schloss Mittelbau, 68723 Schwetzingen

StiftungMuseumAutovision
10% Rabatt auf den Eintritt
Hauptstraße 154, 68804 Altlußheim

Wellmobil für Körper, Geist & Seele
10% Rabatt aufWellness-Massagen &
Entspannungskurse (außer Meditation in der
Natur & Entspannung im Schlossgarten)
Rathenaustraße 9, 69214 Eppelheim

Kosmetikstudio BEAUTY DATE byMarion
10% Rabatt für Neukunden
Ecke Oftersheimer-/ Hardtwaldstraße, 68775 Ketsch

Herzig GmbHTechnologie Neues Haar
5% Rabatt auf Dienstleistungen und
Haarverlängerungen, 10% Rabatt auf Haarteile,
Perücken undToupets
Scheffelstraße 79, 68723 Schwetzingen

WiWa Döner Pizza
10%Nachlass auf das gesamte Angebot
Mannheimer Straße 134, 68753Waghäusel-Wiesental

Fotostudio Rosita und Foto Rosita
10%Nachlass auf biometrische Passfotos &
50% Rabatt auf die Auftragspauschale für
die Digitalisierung von Schmalfilmen
Brucknerstraße 1, 68753Waghäusel
& Rote-Tor-Straße 18, 76661 Philippsburg

WAYER Immobilien
KostenfreieWerteinschätzung Ihrer Immobilie,
kostenfreie individuelle Finanzierungsberatung
Vogelsang 15b, 68789 St. Leon-Rot

InternetShop – Faschingsmichel.de
11% Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Entrümpelungsservice Heger
Kostenloses Angebot und Besichtigung
sowie einen 100 €Tankgutschein bei Auftrags-
erteilung ab einem Auftragswert von 1000 €
Konrad-Adenauer Straße 20, 68753Waghäusel-Kirrlach

Stein Design Schmitt
5% Rabatt auf das gesamte Angebot
anVerblendsteinen
Ernst-Brauch-Straße 11a, 68766 Hockenheim

Spanndecken Billmann
10% Rabatt auf die Spanndecken-Beleuchtung
Weiherweg 29, 68794 Oberhausen

Überdachungswelt Joachim Dommer
5% Rabatt auf das gesamte Sortiment
sowie auf die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

AlteWollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkassenticket für
„Papi‘s Pumpels“ am 01.04.2017
Mannheimer Straße 35, 68723 Schwetzingen

AlteWollfabrik
1 € Rabatt auf das Abendkassenticket für
„Papi‘s Pumpels“ am 01.04.2017
Mannheimer Straße 35, 68723 Schwetzingen

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

2x2 Karten
für das Heimspiel des
SVWaldhofMannheim 07
vs.WormatiaWorms
Veranstaltungstermin: 01.04.2017
Carl-Benz Stadion, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Donnerstag, 16.03.2017

2x2 Karten
für das Heimspiel der
TSG 1899Hoffenheim vs.
FC BayernMünchen
Veranstaltungstermin: 04.04.2017
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss:
Dienstag, 21.03.2017

3x2 Karten
für das Heimspiel der
Rhein-Neckar Löwen vs.
HSC 2000 Coburg
Veranstaltungstermin: 22.04.2017
SAP Arena, Mannheim
Teilnahmeschluss:
Sonntag, 02.04.2017
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Nussbaum Medien
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20
71263 Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
wds@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
rot@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Bad Rappenau GmbH & Co. KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
rottweil@nussbaum-medien.de

Nussbaum Medien
Uhingen GmbH & Co. KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
uhingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Dußlingen
Bahnhofstraße 18
72144 Dußlingen
Tel. 07072 9286-0
dusslingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571 Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@nussbaum-medien.de

*AUSNAHMEN: Federsee-Journal, Biederbach, PF-Hohenwart, Esslingen, Wernau, KA-Hohenwettersbach, Sigmaringen, hier werden die
Ostergrüße schon in der Kalenderwoche 14/2017 veröffentlicht, da diese Mitteilungsblätter 14-täglich in geradenWochen erscheinen.
Bitte beachten Sie hier den Annahmeschluss.: Montag, 3. April. 2017.

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Wählen Sie jetzt Ihre persönliche 
Ostergrußanzeige und bereiten
Sie Ihren Kunden eine Freude.
www. nussbaum-medien.de/ostern

Farbenfrohe Ostergrüße
in Ihrem Mitteilungsblatt in Woche 15/2017*

Anzeigen
schluss
für Ihre Ostergruß-

anzeige ist am
Donnerstag,
6. April 2017
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Herzliche Ostergrüße

OA17_01_4c

FROHES

Osterfest
OA17_02_4c

Ein frohes Osterfest

OA17_03_4c

Frohe
OsternOsternOstern

©
N
M

OA17_04_4c

Fröhliche
Ostergrüße

OA17_05_4c

Wir wünschen
ein frohes Osterfest

OA17_06_4c
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Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, 7 15 28 (Inhaber BVS Gaa & Co. Schwetzingen)

Erich Gaa
01 70 / 7 70 38 46Gaa & Co., Schwetzingen und Umgebung

Geschäftstelle:
Am Langen Sand 38 68723 Schwetzingen
Tel.: 0 62 02 / 32 76 Fax 0 62 02 / 32 63

Wir betreuen Sie bei einem Trauerfall:
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Std. für Sie erreichbar

Bestattungen Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

STRAUB BESTATTUNGEN
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Wir sprechen mit Ihnen.Wir sprechen mit Ihnen.

Bestattungsvorsorge
entlastet die,
die bleiben.

Nachruf
Wir trauern um unser ehemaliges Ehrenmitglied

Dieter Kohl „ILLER“
Der Verstorbene gehörte 60 Jahre unserem Verein an.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
S.V. Rohrhof 1921 e.V.
Die Vorstandschaft

D

A

N

K

E

Herzlichen Dank allen, die ihre Anteilnahme in viel-
fältigerWeise bekundeten und

Erich Volk
im Leben Zuneigung und Freundschaft schenkten,
sich in Trauer mit mir verbunden fühlten und
gemeinsammit mir Abschied nahmen.

Besonders danke ich allen Angehörigen, die mir in
der schweren Zeit hilfreich zur Seite standen.Weiter
danke ich Frau Pfarrerin Kraus für die einfühlsame
Gestaltung der Trauerfeier und Herrn Bernd Lang
vomTSC Neptun für den Nachruf.

Gerlinde (Linda) Volk

Foto: MartinaVaculikova/iStock/Thinkstock

achen und Weinen sind wie ein Ventil,
wenn Ernst und Leid für Körper, Seele zuviel.

Das Lachen erheitert – das Zwerchfell entspannt,
wenn es von Humorigem wird übermannt.
Das Weinen ist Labsal bei Weh und Schmerz,
es befreit von manchem uns oftmals das Herz.
Doch möchte ich hier besonders erwähnen,
am Besten vom Lachen wären die Tränen.

Rolf Wagner, Faurndau

L
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de

Samstag, 18. März 2017,
18.00-1.00 Uhr

TextilfreiesBaden ab
22.15 Uhr

... alles zum regulären Sauna-Eintrittspreis!

Baden ab 
Baden ab 22.15 Uhr

22.15 Uhr

Unser bellamar-
Aktionskalender 2017:

Sauna-Nächte
Jeden dritten Samstag im
Monat, 18.00–1.00Uhr.

Schlag den
Schwimmmeister!
Jeden zweiten Samstag im
Monat, 14.00–17.00Uhr.

Damensauna
Donnerstag ist Damensauna-
Tag! Und jeden ersten Don-
nerstag im Monat warten
besondere Highlights auf Sie.

Fit ins Frühjahr
Aqua-Kursemit Violamachen
riesig Spaß und halten fit!

Informationen an der Kasse oder
unter Tel. 06202 978280

Besuchen Sie
uns auf facebook

Das Sauna-Event im März

Frühlings-
erwachen

• Erlebnis- und Showaufgüsse

• Musik, Klangschalen, Peelings u.v.m.

• kalt-warmes Buffet ‚All-you-can-eat‘
(9,50 EUR pro Person)

• ab 22.15 Uhr steht der komplette Bad-
bereich zum textilfreien Schwimmen bei
Kerzenschein und Entspannungsmusik
zur Verfügung
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Sonnenschutz
Rollladen Tore+

68775 KETSCH · Hockenheimer Str. 159 · Tel. 0 62 02/6 00 60 · www.wohnmarkt-keilbach.de

ANGRILLEN ZUM
FRÜHLINGSSTART!FRÜHLINGSSTART!

SAMSTAG,
18. März

10 - 16 Uhr

www.wohnmarkt-keilbach.dewww.wohnmarkt-keilbach.dewww.wohnmarkt-keilbach.de

• Unser geschultes Team zeigt
Ihnen unsere neuen leis-
tungsstarken Grillsysteme
und berät Sie direkt vor Ort

• Kosten Sie gleich unsere
leckeren Schmankerl direkt
vom Grill

• Entdecken Sie die NEUHEI-
TEN für Ihren BBQ-Sommer

FRÜHLINGSSTART!
Der Neue GENESIS® II

Reiss-Engelhorn-MuseenMannheim

„Peter Gowland’s Girls“ verlängert
Die Ausstellung „Peter Gowland‘s Girls“ widmet sich den aufregen-
den Pin-up-Fotografien des amerikanischen Fotografen Peter Gow-
land (1916 – 2010). Er fotografierte ab 1946 in und um Los Angeles
junge Frauen im Glamour- und Pin-up-Stil. Bereits zu Beginn seiner
Karriere bezeichnete ihn die New York Times 1954 als „America‘s No.
1 Pin-Up Photographer” und siedelte seine Bilder später im „Irgend-
wo zwischen Verführung und Kunst“ an. Anlässlich des 100. Ge-
burtstags des Fotografen präsentiert ZEPHYR – Raum für Fotografie
weltweit erstmals eine umfassende Ausstellung seines Lebens-
werks. „Peter Gowland‘s Girls“ ist bis 1. Mai 2017 in den Mannheimer
Reiss-Engelhorn-Museen zu sehen.
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GESUNDHEIT UND BEAUTY

VERSCHIEDENES

Beratung · Installation · Kundendienst ·Wartung
MeisterbetriebMichael Rößler

Werkstatt und Verkauf:
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

15 Jahre Schlank und Spaß in Ketsch
In den JubiläumsmonatenMärz – Mai 2017

50 kostenlose Stoffwechselanalysen
mit individueller Beratung!
Vereinbaren Sie gleich einen Termin!

Vitaltreff Ketsch
Helgard Burkhardt
06202-690634
0160-5232475

kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug,
Puppen, Münzen, Bronzefiguren, Zinn, Teppiche, alte Pelze, antiken Schmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter,
Orden, alte Militaria, alte Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate; seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS.
Freundliche fachliche Beratung durch Hr. Rebstock unter0152 24726948

Achtung! Achtung!




kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschinen, Ferngläser, Blechspielzeug, 

Achtung! Achtung!
                                                

Wer fen Sie Altes nicht weg,
sondern machen Sie Altes zu Barem!

Seriöser Privatsammler aus Heidelberg



















Suche
Pelze, Gobelin, Teppiche aller Art, Modeschmuck,
Schreibmaschinen und Nähmaschinen, Puppen, Bilder,
Tischdecken, Münzen aller Art, Edelmetalle, Zahngold/
Bruchgold. Alles aus Omas Zeiten. Zahle bar!
Tel. 0163 4921525
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Ottostraße 2, 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05 - 42 85 · Fax 85 27

info@herzer-kg.de · www.herzer-webshop.de

Grillen?
Grillkurse: 21.03., 09.05., 10.05.,

27.06., 28.06., 05.07.2017

Suche für meinen
Dackelmischling eine zuverlässige und liebevolle Tagesbe-
treuung ab April. Tel 0152-28506278

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 11 | 2017 | mittel

6 2 5 9 1 4 3

9 4 5

8

8 5

1 3 2 9

9 6

2

4 3 1

7 3 9 4 1 2 8
Unterstützen Sie die lokalen Projekte der
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet:

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten.
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet.
Alle bisher geförderten Projekte finden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten
etwas Gutes tun?

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

MIETGESUCHE

Bezirksleiter Tim Gaber
Mobil 0176 23599856
Tim.Gaber@lbs-sw.de

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl

sucht zur Verstärkung

eine Reinigungskraft
täglich abends von 17 - 18.30 Uhr, Sa. von 12 - 14 Uhr

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Alter egal - Freundlichkeit zählt
Wir eröffnen im Mai den neuen Brühler Campingplatz mit Parzellen
für Dauercamper und 70 Durchgangsgästen.

Auf Mini- oder Midi-Jobbasis bieten wir Teilzeitarbeit an
Wir suchen ab Mitte Mai für unseren Empfang mit einem kleinen
Edeka-Laden eine freundliche, aber konsequente Allround-Teilzeit-
kraft. Sie empfangen unsere Gäste und erledigen die An- und Ab-
meldungen bzw. übergeben unsere div. Vermietobjekte. Im Laden ist
Kassenarbeit zu erledigen. Erfahrung im Umgang mit PC ist wichtig.
Wenn Sie flexibel und selbständig in einem Team arbeiten können
dann sind Sie bei uns richtig! Wir bieten einen Dauerjob an - alle
Jahre wieder zwischen Ostern und Oktober.
Wir freuen uns auf Ihre kurze Bewerbung per Mail an: gsk1@gmx.de

Inselcamping am Kollersee Brühl
SKR GmbH / E-Mail: gsk1@gmx.de

Häuser und Wohnungen
für Verkauf und

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl
06202 78269 info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung
Immobilienkompetenz seit 1992

In Oftersheim von privat zu vermieten:
Mannheimer Straße Angaben EnEV 2014: Bj. Gebäude
1970, Bj. Wärmeerzeuger 1990, Energieträger Heizöl,
Energiebedarfsausweis, Energiebedarf 131,6 kWh, E. 2-
Zimmer-Wohnung, 55m², 3. OG, 2 Zimmer, 1 Küche, 1
Flur, 1 Bad, 1 Keller. MM € 385,00, NK € 110,00, 2 MM
Kaution. Telefon 06202 9709334

3 Zimmer Wohnung von Ehepaar
- nicht mehr berufstätig - gesucht. Wohnung sollte über
einen Balkon/Terrasse und ein Duschbad verfügen. Es
kommt nur EG oder wenn höher eine Wohnung mit Aufzug
in Frage. Über einen Anruf würden wir uns sehr freuen
01726213816

Brühl, 2 ZKB ca. 60 qm EG,
ab 15.5.2017; ohne Balkon, Tageslichtbad, Laminat,
Nachtspeicherstromheizung (V, 149kwh, E, BJ1955, D )
Miete 430.- +NK+2 MM Kaution. Tel.:06202/71443

Garage zu vermieten
Vermiete ab sofort meine Einzelgarage in der Speyerer
Straße.  0173/2821115

Betreutes Wohnen in Brühl:
Nachmieter gesucht für 2-Zimmer Wohnung. Barrierefrei
mit Aufzug. Die Wohnung ist Erstbezug, kann aber aus ge-
sundheitlichen Gründen doch nicht bezogen werden. Kalt-
miete: 463,- EU + NK + Betreuungspauschale 75,- EU Tel:
0178-5528170

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit
erfüllt, können jedoch
leider nicht immer
berücksichtigt werden.
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Vorsprung - von Anfang an!
in

Heidelberg
Allgemeinbildende und berufliche Schulen
• Grundschule bilingual Englisch
• Realschule - Klassen 5-10 -
auch bilingualer Zug Englisch

• Berufskollegs - kaufmännisch -
Fachhochschulreife - Fremdsprachen

• Berufliches Gymnasium, Wirtschafts-/
Sozial- und Gesundheitswissenschaft
auch mit bilingualem Zug „Internationale
Wirtschaft“ Englisch

• Neu! Gymnasium bilingual Englisch
i.G. - Start: September 2017
- Lernen in internationalen Zusammenhängen
-Erwerb sprachlicher und interkultureller
Kompetenzen

Infoveranstaltungen:
21.03., 27.04. - 18:30 Uhr

Tel. 06221 7050-4052 www.hpc-schulen.de

Grundschule:
Fahrtgasse 7-13, 69117 Heidelberg
Realschule, Gymnasien, Berufskollegs:
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg H

PC
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Anmeldung / Eintritt in alle
Klassen zu jedem Zeitpunkt möglich!

Individuelle Beratung jederzeit!

Stv. Hauswirtschaftsleiter/in
(Vollzeit oder Teilzeit 19,25 Std./Woche)

Ihre Aufgaben
• Qualitätskontrolle und Abrechnung von Reinigungsarbeiten

externer Dienstleister
• Mitarbeit bei Veranstaltungen in unserer Festhalle
• Vertretung der Leiterin Gebäudereinigung/Hausverwaltung
• Vertretung der Hausmeisterin Personalwohnheime

Ihr Profil
• Berufsausbildung und Berufserfahrung im Bereich Hauswirtschaft

oder Gebäudereinigung/Facilitymanagement, idealerweise im
Krankenhausbereich

• hohes Servicebewusstsein, Organisations- und
Kommunikationstalent

• zuverlässig, flexibel und belastbar

Wir bieten Ihnen
ein interessantes Aufgabengebiet, viele Gestaltungsmöglichkeiten,
gute Einarbeitung anhand eines strukturierten Einarbeitungs-
konzeptes, 5-Tage-Woche (Mo.- Fr. Vollzeit oder halbtags,
vormittags), Vergütung nach TV-L und gezielte Förderung mit den
vielfältigen Angeboten unseres Personalentwicklungssystems, ein
umfangreiches Angebot im Rahmen des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagements sowie kostenlose Parkmöglichkeiten bzw.
bezuschusstes Jobticket.

Für Fragen
Kontaktieren Sie Frau Petra Stang, Leiterin Wirtschaftsabteilung,
Tel. 06222 55-2100.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf
unserem Karriereportal www.pzn-wiesloch.de

Wir sind mit 1200 Betten und 1600 Mitarbeitern eines der größten
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psychotherapie und
Psychosomatik in Baden-Württemberg. In fünf spezialisierten
Kliniken an mehreren Standorten behandeln wir Patienten aus
dem gesamten Spektrum der Erwachsenenpsychiatrie und der
Psychosomatik.

Wir suchen Sie am Standort Wiesloch als

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden

PZ
N
17

10
6

Die Stadt Schwetzingen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt in
Vollzeit eine/n

Straßenbauer/in oder Maurer/in
Der Einsatz erfolgt im städtischen Bauhof, wobei insbesondere die
Straßenunterhaltung zum Aufgabengebiet der Stelle gehört.

Neben einer abgeschlossenen Facharbeiterausbildung oder einer ver-
gleichbaren Qualifikation erwarten wir eine selbstständige Arbeitswei-
se, Engagement und die Fähigkeit zur Teamarbeit. Der Dienst ist in Ab-
hängigkeit von den erforderlichen Einsätzen auch an Samstagen,
Sonn- und Feiertagen zu leisten. Die Teilnahme am Winter- und Rufbe-
reitschaftsdienst ist vorgesehen; der Besitz des Führerscheins der Klasse
C1 oder C1E wird vorausgesetzt.

Wir bieten eine Vergütung in Entgeltgruppe 5 TVöD sowie die im öffent-
lichen Dienst üblichen sozialen Leistungen. Die Einstellung erfolgt zu-
nächst befristet für ein Jahr, wobei bei entsprechender Bewährung ein
Dauerarbeitsverhältnis in Aussicht gestellt wird.

Fragen beantworten Ihnen gerne der stellvertretende Bauhofleiter,
Herr Herzog, unter 0152-28873708 sowie die Mitarbeiter/innen des
Hauptamtes unter 06202/87-101. Bitte beachten Sie, dass Ihnen keine
Bestätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung zugesandt wird.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 25. März 2017 mit den
üblichen Unterlagen an die Stadt Schwetzingen, Hauptamt, Hebel-
straße 1, 68723 Schwetzingen.

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

Zu einer Bewerbung gehören immer
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

Foto: iStock/Thinkstock
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Ausbildung zur
medizinischen Fachangestellten (w/m)

Wir bieten:
· eine umfassende Ausbildung in einer hausärztlichen und interni-
stisch fachärztlichen Gemeinschaftspraxis mit großem diagnos-
tischem Spektrum im Bereich Allgemeinmedizin, Kardiologie und
Gastroenterologie,
· eine gute Ausbildung in einem großen, begeisterten Team mit
Ärzten und medizinischen Fachangestellten,
· eine schöne Arbeitsatmosphäre in hellen, modernen Praxisräumen.

Sie lieben den UmgangmitMenschen, die gesundheitliche Hilfe
suchen, arbeiten gerne im Team, möchten den interessanten und
abwechslungsreichen Beruf erlernen?

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung!

Brühler Internisten
Dr. Sutter, Hr. Koretzky, Dr. Fritz, Dr. Gröschel
Im Merkelgrund 2  68782 Brühl  www.bruehler-internisten.de

SPORTLICH ZUM TRAUMJOB
Bei SYNERGIE kann arbeiten so schön sein: spannende Auf-
gaben, gute Konditionen, ein tolles Team und beste Beratung.

40
JAHRE

Wir suchen für ein aktives Unternehmen in Schwetzingen

SPORTBEGEISTERTE,
ENGAGIERTEMITARBEITER (m/w) für
Verpackung, Retoure o. Lager u. Staplerfahrer (m/w)
• sportbegeistertes Team in rasant wachsendem Unternehmen
• Bereitschaft zur Arbeit in Früh- und Spätschicht
• in Voll-, Teilzeit oder als Minijob möglich (ganze Schichten)
• auch für Studenten (m/w) oder als Nebenverdienst

SYNERGIE GmbH Friedrichstr. 1a 68723 Schwetzingen
Über 1.000 aktuelle Stellen aufwww.synergie.de/jobs

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Bewerbung an
(06202) 8 59 39-0 oder an schwetzingen@synergie.de.

You are looking for a job?

You are enthusiastic

about sports? Become a

warehouse staff member

in a dynamic entreprise

in Schwetzingen!

Wir suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Steuerfachwirt oder Bachelor of Arts
Steuern- u. Prüfungswesen (m/w) in Vollzeit

für den Bereich Jahresabschluss / Finanzbuchführung.
Sie verfügen über eine mehrjährige Berufserfahrung und haben
gute Kenntnisse in Datev pro sowie MS Office, selbständiges
Arbeiten und Teamfähigkeit ist für Sie selbstverständlich?
Wir bieten Ihnen ein anspruchsvolles Aufgabengebiet in einem
dynamischen und kollegialen Team sowie hervorragende Weiter-
bildungsmöglichkeiten.

Wir freuen uns über Ihre
aussagekräftige Bewerbung.

www.klinger-kollegen.de

Unser hochmodernes und leistungsfähiges Augen-Operations-Zentrum am Bismarckplatz in Hei-
delberg sucht Verstärkung. Neben der Sprechstundentätigkeit, sind wir spezialisiert auf ambulante
augenärztliche Operationen für Kassen- und Privatpatienten sowie für ein internationales Patien-
tenklientel. Der ärztliche Leiter, Dr. med. Rainer Volz, blickt auf 25 Jahre Erfahrung zurück und sieht
das AOZ als patientenorientierten Dienstleister im Bereich der Augenheilkunde.

Wir suchen:

- Bürokraft für Buchhaltung und Sekretariatsaufgaben
- Telefonfachkraft
- Mitarbeiter für die Patientenbetreuung vor und nach den Operationen
- Mitarbeiter für den OP, OTA (Sachkunde Sterilgutaufbereitung)
- medizinische Fachangestellte

Voll- und Teilzeit möglich. Gepflegtes Erscheinungsbild und gute Umgangsformen erbeten.
Englisch vorteilhaft. Bewerbungen bitte nur per E-Mail an info@aoz-hd.de
Schriftliche Bewerbungsunterlagen können nicht zurückgeschickt werden.

Augenärzte
Dr. med. Rainer Volz & Kollegen | Bergheimerstr. 10 - 12 | 69115 Heidelberg | Tel. 06221 43530

Embach
... Frische und Vielfalt

Embach

Verkäufer/innen
für die Bedienungsbereiche
Fleisch, Wurst, Käse und Fisch
in Teilzeit oder auf Mini-Job-Basis.
Für unsere Märkte in Brühl und Oftersheim!

Zum nächstmöglichen
Termin stellen wir ein:

Wir freuen uns auf Sie!

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an: EDEKA Embach
z. Hd. Herrn Embach
Eichendorffstraße 44
68723 Oftersheim
o.embach@web.de

Gartenhilfe m. Erfahrung auf
Minijob Basis dauerhaft nach Ketsch gesucht. Wöchent-
lich ca.4-8h, 10€/h zur Rasen-, Blumen-, Baumpflege und
zum Straßenkehren.Arbeitszeit gerne vormittags (Mo, Di,
Mi oder Do) nach Absprache. Kurze Nachricht bitte an
Haus-Hof10@web.de
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GASTRONOMIE

Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei)
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

gültig vom 20.03.17bis 26.03.2017
3 Polentataschen (gef. mit Spinat), Kichererbsen-Zucchinitopf, Obst
Rindfleischwürfel in Meerrettichsoße, Salzkartoffeln, Rote-Bete-Salat, Pudding
Budapester Weißkraut-Gulasch, Kartoffelknödel, Mischsalat, Schoko-Brownie
Gebratenes Wokgemüse an Erdnuss-Kokossoße, Basmatireis, Joghurt
Pochiertes Seelachsfilet in Schnittlauchrahmsoße, Lauchgemüse, Reis, Obst
Putenbraten im Kräutermantel in Soße, Frühlingsgemüse, Nudeln, Milchreis
Mexikanische Reispfanne, Tomatensugo, Marmorkuchen

6.90

Unsere aktuellen Jobangebote

Ärzte
• Ärztliche/r Leiter/in (Zentrum für Psychische Gesundheit

Bruchsal)
• Facharzt/Fachärztin für die Zentrale Patientenaufnahme
• Fachärzte/innen für Psychiatrie und Psychotherapie
• Assistenzärzte/innen im Rahmen der Weiterbildung

Pflege
• Gesundheits- und Krankenpfleger/innen
• Gesundheits- und Krankenpfleger/innen mit Fachweiterbildung

Psychiatrie
• Stv. Pflegerische/r Stationsleiter/in (Gerontopsychiatrisches

Zentrum)
• Pflegekräfte (GuK, AP) Nachtdienst in Teilzeit (35-50%)
• Pflegekräfte (GuK, AP) für unseren klinikübergreifenden

Spätdienstpool

Therapie
• Leiter/in der Arbeitstherapie
• Arbeitserzieher/in
• Sozialpädagoge/in/Sozialarbeiter/in
• Sport- und Bewegungstherapeut/in/Physiotherapeut/in

Ausbildung
• Ausbildung zum/zur Altenpfleger/in

Nähere Informationen zu den Stellen sowie weitere Stellenaus-
schreibungen finden Sie im Karriereportal auf unserer Homepage
www.pzn-wiesloch.de/karriere

Sie haben in unserem Karriere-Portal keine passende Stelle gefunden?
Dann können Sie sich jederzeit initiativ bewerben.

Außerdem haben Sie in unserem Karriereportal die Möglichkeit,
einen Job-Newsletter einzurichten. Der Job-News-
letter leitet Ihnen sofort die von uns neu veröffent-
lichten Stellen Ihres Interessengebietes zu.

Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung.

Wir sind mit 1200 Betten und 1600 Mitarbeitern eines der größten
Fachkrankenhäuser für Psychiatrie, Psychotherapie und Psycho-
somatik in Baden-Württemberg. In fünf spezialisierten Kliniken an
mehreren Standorten behandeln wir Patienten aus dem gesamten
Spektrum der Erwachsenenpsychiatrie und der Psychosomatik.

Für verschiedene Kliniken und Standorte (Wiesloch, Bruchsal, Mos-
bach, Schwetzingen und Weinheim) unseres Krankenhauses suchen
wir Verstärkung.

Psychiatrisches Zentrum Nordbaden

PZ
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Restaurant Kollerinsel - Kollerhof - 67166 Otterstadt / Brühl
Tel.: 06232 68700 - www.kollerinsel-pferdeland.de

Ab dem 16.03.2017 sind wir
wieder für Sie da:

Saisonstart

Öffnungszeiten: Do - So ab 11 Uhr

Suche Alten- oder Krankenpflegerin oder
Altenkrankenpflegehelferin
für ambulante Pflege auf Minijob-Basis. Gerne auch Frührentner.
Flexible Arbeitszeiten, 1-2 x wöchentlich, jedes 3./4. Wochenende,
kein Zeitdruck, Führerschein und Auto notwendig.

Pflege zu Hause  Telefon 06202 9506095

GESCHÄFTSANZEIGEN

Klare Manuskripte
sind Voraussetzung für
eine fehlerlose Anzeige.
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www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254
Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und

Baueingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppen-
bau und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen

Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

Abholung durch unseren Containerdienst

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

Stahlbau • Schlosserei • Öltankservice
SCHUHMACHER Behälterbau GmbH

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks

TÜV-Zulassung nach § 19.1WHG
EINBAUVONTANK-INNENHÜLLEN

69214 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

• Verlegung von Fliesenbelägen aller Art
• Neu- und Altbausanierung
• Balkon- und Terrassensanierung
• Alternative Abdichtungen
• Reparaturarbeiten H. Berisha

Carl-Benz-Str. 27 • 68809 Neulußheim • Telefon 06205 3107006
Fax 06205 3107007 • Mobil 0176 64014013 • E-Mail: halit64@web.de

  9:30 - 12:30 Uhr, 14:30 - 18:00 Uhr
  9:30 - 12:30 Uhr
  und nach Vereinbarung

  Mo, Di, Do, Fr:
Mi, Sa:

Hildastraße 15, 68723 Plankstadt, Tel.: 06202 283755
www.spielraum-sauter.de

- Sekt und Saft stehen bereit -
Wir freuen uns auf Sie!

Frühlingsmarkt 
am Samstag, 18.3.2017 von 9:00 bis 14:00

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden
Reparaturen:
von kleinen Sanitärarbeiten, Flachdachschweißungen,
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

Gasthaus »Zur Traube«
Tel. 06202 71818 · Schwetzinger Str. 18 · 68782 Brühl · MONTAG RUHETAG

Sa., 18.03.2017, ab 10 Uhr

SCHLACHTFEST
Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Ochsenkopfbuffet Sa. 25.03.2017, ab 10 Uhr

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug Entrümpelung
Abbruch

Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

Hier könnte Ihre
Anzeige stehen!
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Gartenpflege für
Ihren Garten Eden
Wir schnüren für Sie ein individuelles und kosten­
günstiges Gartenpflegepaket von der Einmalpflege
bis zur Ganzjahrespflege.

Nur fachgerechte Gartenpflege erhält und steigert den
Wert Ihres Gartens und Ihrer Immobilie. Gerne sind
wir Ihr Partner bei allen Gartenfragen, zum Beispiel
Terrasse, Wege, Sichtschutz, Pflaster, Pflanzen,
Gartenhaus, Pool etc.

Besuchen Sie unseren Garten-Eden-Schaugarten.

Gartengestaltung Ralf Grothe GmbH
68723 Schwetzingen · Rheintalstr. 45 · Tel. 06202­26175
www.gartengestaltung­grothe.de

Birkighöfe569214EppelheimTelefon062217500004

Gartentechnik – Kommunaltechnik – Landtechnik

www.maschinentechnik-stephan.de

IHR GARTENPARADIES

Die langen, dunklen Winterta-
ge haben nun ein Ende: In der 
Nacht vom 25. auf den 26. März 
werden die Uhren wieder um 
eine Stunde auf Sommerzeit 
vorgestellt. Höchste Zeit, an 
den passenden Sonnenschutz 
für Terrasse und Balkon zu 
denken. Mit dem bundesweiten 
Rollladen- und Sonnenschutz-
tag (R+S-Tag) am 25. März 
erinnern die Fachbetriebe des 
Rollladen- und Sonnenschutz-
techniker-Handwerks an die 
bevorstehende Umstellung auf 
Sommerzeit. Rechtzeitig bie-
ten die Fachbetriebe moderne 
Sonnenschutzlösungen zum 
Anfassen und umfassende in-

dividuelle Beratung für einen 
perfekten Start in den Früh-
ling. Rollläden, Jalousien & Co. 
schützen im Sommer vor einer 
Überhitzung der Wohnräu-
me und halten sie angenehm 
kühl. Im Winter ist es umge-
kehrt. Ausgestattet mit Motor, 
Fernsteuerung, Sensoren und 
Zeitschaltuhr ermöglichen 
Rollläden und andere Son-
nenschutzprodukte ein kom-
fortables Wohnen drinnen wie 
draußen. Die Internetseite des 
Rollladen- und Sonnenschutz-
tags www.rollladen-sonnen-
schutz.de enthält neben einem 
Produkt-Überblick auch eine 
Fachbetriebssuche. (spp-o/red)

Vorfreude auf Frühling und Sommer

Kontakt

GrünKonzepte' Ketsch
Gärtnermeister Paul Várhegyi
■ Gartenbewässerung
■ megawood® ...die Barfußdiele
■ Licht im Garten
■ Dachbegrünung extensiv
■ NEU: Rasen-Mähroboter

Telefon (06202) 6 86 34

www.gruen-konzepte.de

... seit 1996

... wir habendie
besonderen Lösungen ...
und sorgen dafür, dass Sie auf Ihrer
neuen megawood®-Terrasse ent-
spannt Ihrer Beregnungsanlage und
Ihrem Rasen-Mähroboter bei der
Arbeit in Ihrem individuell beleuch-
teten Garten zusehen können.

Für den heimischen Garten 
sind Steinmauern heute ein 
beliebtes Stilmittel – sie ver-
leihen dem Außenbereich 
Struktur und Charakter. Der 
Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt: Natürlich anmutende 
Teicheinfassungen oder idylli-
sche Bruchsteinmauern lassen 
sich genauso umsetzen wie 
romantische Bänke an einem 
Wasserfall oder Grilleinfassun-
gen. Mauerelemente beleben 
das heimische Grün und ma-
chen es interessant. Verwitterte 
hohe Mauern haben oft etwas 
Geheimnisvolles und eignen 
sich als Rückzugsort. Kleine-
re Mauerstücke werden zum 
Zaunersatz, dienen als dekora-
tive Einfassung für Pflanzbee-
te oder sind ein gemütlicher 
Sitzplatz. Außerdem spenden 
Mauern Schatten und schützen 

vor Wind, für Pflanzen werden 
sie zu neuem Lebensraum. Be-
pflanzte Mauern strukturieren 
den Garten, wirken aber nicht 
wie starre Begrenzungen, son-
dern schaffen natürliche Über-
gänge.

Alternativen aus dem 
Baustoff-Fachhandel
Will man auf Naturstein ver-
zichten, gibt es auch alternative 
Baustoffe. Naturnahe Oberflä-
chen mit rustikalem Charme 
erzielt man beispielsweise mit 
Bauelementen aus robustem 
Betonstein, die den natürlichen 
Vorbildern zum Verwechseln 
gleichen. Sie sind widerstands-
fähig gegen Witterungsein-
flüsse, leicht zu pflegen und 
behalten darum dauerhaft ihr 
ursprüngliches Erscheinungs-
bild. (akz-o/Kann/red)

Gemauerte Gestaltungsmöglichkeiten  
im Garten

Foto: Mirko_Rosenau/iStock/Thinkstock
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Als Entsorgungs-Fachbetrieb
kümmern wir uns um Ihren Dreck ...

... und fahr‘n ihn sauber, preiswert weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz

Angebot: gesiebter Mutterboden
5,- €/tonne ohne Fracht Min

i-

Con
tain

er
Entrümpelungen, Haushalts-, Büro- und
Gewerbe-Auflösungen schnell und preiswert

ontainer
Weis

Tel. 06224 71030
Entsorgung GmbH

Studentenapartments
als Kapitalanlage
in Heidelberg

Kostenfreies Infotelefon:
0800 670 80 80

bonava.de/heidelberg

Bei Kauf einer unserer modernen Eigentumswohnungen
erhalten Sie einen Küchengutschein im Wert von 7.000 €*.

*Gültig bei Abschluss eines Kaufvertrages einer
Eigentumswohnung bis 28. April 2017

Kostenloses Infotelefon: 0800 670 80 80
bonava.de/am-rheinauer-see

Küchenaktion

Gastlichkeit bei Seyfried‘s im Landhotel

3x ÜF mit HP, 4-Gang-Menü, pro Pers. im DZ 162,00 $
5x ÜF mit HP, 4-Gang-Menü,

1x Überraschungsmenü, pro Pers. im DZ 262,50 $

„kommen, genießen, erholen und erleben“
im Nordschwarzwald, Nähe Baiersbronn

www.landhotel-traube.de • Tel. 07448/92800
Altensteigerstraße 15 in 72297 Seewald-Göttelfingen

Auf Ihre Anfrage würden wir uns freuen.
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aktuell

AVR UmweltService GmbH, Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 07261 931-0 Ein Unternehmen des Rhein-Neckar-Kreises

AUSGABE März 2017

Kompetenz für grüne Energie! www.avr-umweltservice.dewww.avr-umweltservice.de

wie! wie!
Gewußt

KlimaProjekt

www.avr-umweltservice.de

Wir sind dabei!

Lutherhaus/Kleine Planken

SCHWETZINGEN

1.+2. April 2017

RHEIN-NECKAR

Wir
• fertigen Machbarkeitsstudien
• analysieren Energieeinsparpotenziale
• integrieren moderne Blockheizkraftwerke
• erstellen Energieerzeugungskonzepte
• planen und realisieren energetische Maßnahmen
• unterstützen bei der Einführung von Energiecontrolling
• implementieren moderne Energiemanagementsysteme

Sie wollen Solarstrom selbst erzeugen, nutzen und Stromkosten dauer-
haft senken? Oder durch Solarthermie gewonnene Energie zur Warm-
wasseraufbereitung und Heizungsunterstützung verwenden?

Wir
• helfen gerne und zeigen Ihnen, wie es geht
• projektieren und realisieren von der kleinen

Dachanlage bis zur großen Freiflächenanlage
• bieten den kompletten Full-Service von A bis Z
• sind Ihr Partner bis zur Inbetriebnahme und

Montage vor Ort

Ob öffentliche Gebäude, Büros oder Hallen:
Die Umrüstung von veralteten Leuchtmitteln
auf moderne LED-Technik senkt den Energie-
verbrauch und verringert CO2-Emissionen.

Wir
• ermitteln Ihren individuellen Bedarf vorort
• konzipieren das optimale Lichtkonzept
• tauschen die Leuchtmittel bedarfsgerecht aus

Sie wollen Solarstrom selbst erzeugen, nutzen und Stromkosten dauer-

So geht Selbstversorger!

Leuchtendes Beispiel!

Die AVR-Gruppe ist auf Zukunft
programmiert. Aus dem reinen
Abfallentsorger AVR hat sich
längst ein prosperierendes Um-
welt- und Energieunternehmen
entwickelt. Die klassischen Dienst-
leistungen wie Abfälle einsam-
meln, sortieren oder verwerten
werden durch zukunftsweisende
Projekte weitergeführt.

Fernwärme, Biogas, Blockheiz-
kraftwerke, Photovoltaik, Solar-
thermie, Energieeffizienz durch
den gezielten Einsatz von LED-
Technik oder moderne Energie-
Managementsysteme schaffen
zukunftsfähige Arbeitsplätze und
tragen zur Lebensqualität bei.

Wir setzen auf regionalen Klima-
und Ressourcenschutz. Warum?
Weil wir die Energiewende in die
eigene Hand nehmen und das
Wie, Wann und Wo selbst
bestimmen
wollen.

Sie wollen Solarstrom selbst erzeugen, nutzen und Stromkosten dauer-
haft senken? Oder durch Solarthermie gewonnene Energie zur Warm-
Sie wollen Solarstrom selbst erzeugen, nutzen und Stromkosten dauer-Ihr direkter Draht zu uns!

Immer gerne für Sie da, wenn´s um Ihre
Energie geht! Die neue, kostenlose Hotline
0800-AVRKLIMA = 0800 – 28755462

bestimmen 

Lothar Bauder,
technischer Vertrieb AVR Energie GmbH

Die klimafreundlichste Energie
ist die, die nicht verbraucht wird.
Mit uns steigern und optimieren
Industrie, Gewerbe, Handel und
Kommunen ihre Energieeffizienz.
Fach- und gewerkübergreifende

Ingenieur-Dienstleistungen sind unser Kerngeschäft und unser Know-
how ist in der gesamten Region gefragt. Bei uns bekommen Sie alles aus
einer Hand:
von A wie Analyse über K wie Kon-
zeption bis Z wie Zuverlässigkeit.
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